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Einführung in die Erhebung 

Die Statistik liber den Fremd<mverkehr in BeherbergungSIJtät'ten wird gemäß 
Gesetz liber d±e Durchflihrung laufender Statistiken im Handel sowie über 
die Statistik deB rremdemrerkehrs in Beherbergu:~gsstätten (F..FVSte.tG) vom 
12, Janua:r 1960 (Eund.,sg'H3_etzblatt, Teil I vom 16, ,Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflic:C"tig sind die Betriebe des Beherbergungsgewerbes - Hotels, 
Gasthöfe, Fremlie~.heime, Pensionen und Hospize -, ferner die Inhaber oder 
geschäft.sführent~~r"'" :t'~n"tSoneZ'.. von Erholungs- und Ferienhei!Jlen, Heilstätten, 
Se.natorö.en, Kura::·.st•o.lte"_, Jugel:!dherber·gen, Kinderheime119 Campingplätzen 
sowie vor. sor.stige:c. linterkunftsatätten, in denen zum vorübergehenden ,:.uf-
enthalt gege::1 E!1'cg;:lt Personen Ui1terkunft gewährt wird (z.B. Privatquartiere). 
Die Erlleb::..ng wirtl a~ April 1961 n= in den Gemeinden durc!1geführt, die in 
der. letzte10 ,::al:!'<n ~eweils 3 000 und mehr ]'remdenübernachhmgen aufzuweisen 
hattem •. 

Erfragt we:rcie:.: moJJ.atlic:;. die 5,r.emÖ.Glll.'leld.uugen :.tnd -übernachtu::1gen sowie 
das He:t .. kunftala.n.d. Cex· Gäste (vorliegender Stat:istisc~er Beri·cht) ; :ijum 
1 Cl ll.p:t·il jed~e Jah:::-e:s die Zil!llr:.er u::.1d Betten in del'!. Eeher'Oergu.ngsstätten 
(letzter .Statist:i_scb.er Bericht V/26/'i38 vom 18. September 1961 ), - Die im 
Text un~i i.:r,~. den ';!ext·ts.beJ.len a~fgeftih.'!.."'·ten absol-:.ttez.'!. U!ld relat:i;ven \l'erän-
derungszahlen gegei>.Ub<>r dem jeweilige::1 'lor jab.:resmo~1at sind i=er m:i. t Hilfe 
vergleichbare:c Erge~nisse er::-ec2l.net wo~:-deno 

Bundes,~>ebiet •~hne :Serl~ Im November '1961 hat der :Tremdenverkehr in den 
Beherbergungsbetz·ieben U!;d Pr:i.~·atque.rtieren der 2 37'7 Berichtsgemeinden mit 
6,2 Mill. Fremö.euü':>erne.r;h~.'-\:.lgen gegenüber dem 7ormon.at eine we~.tere jall.res-
zei tlich bedingte .Abschwächung err'ahra''; er hatte ei.n.e:r. W!l 2, '? M:i.ll. ge-
ringeren Umfang a:Ls irll Oktober 1961, nahm jedoch geg<müber dem gleichen 
Mo~at -fles 1J'o,r jah!"es 1.1.."'>1 363 1+00 ]'remde~libernachttt.::J.gen oder 6, 3 % suo 

5, 7 Mill, oder 91,9 % aller Überuachtu.:1.gen en1;f:i.e1Em ?.m ileri<'htsmonat auf 
Inlandsgäste t:.."'ld 504 900 auf Ausla:1d.sgäste. Gegenü;oer Novee1fnei' 'i960 haben 
sich die Übernachtu!:lgen der Inlandsgäste urn 363 900 erhöht; der Ausländer-

• verke:'r..r war d.ageg\91'::. le:tcht :r.lick.läuf:!.g., 

Die VeräZlderunge.:. iZl % betr1.1gen: 

F r e m d e n 0 b e r n a c h I u n g e n 
lnsgMa•k der lnla1eng8.s!e clet• Auslaneagäste 

Novellbor 1961 gog..,üt.lr Ok+o!Jor 1961 - 30,4 

Die 
3,4 
2,3 

I 

• 
• 

1960 • ' 196C • 28,9 
1961 • No• ...... 19Eü + 6,3 
1960 • 19~'S + 5,8 

~m~i~t~t~.l~e~r~e~A~~~·r~.e~n=·~t~h~a=l~t~s~dauer 2 ) aller Gäste 
Tage; die Inlandsgäste hielten sich 3,6 
Tage auf. 

- 30,4 
• 28,7 
+ 6,9 
+ 5,2 

betrug - wie 
Tage und die 

.. 30,0 
- 30,4 
• 0,1 
+ 11,9 

im November 1960 
Auslandsgäste 

Die durchscl:'.nittl:i.che Ausnutzung der gesamten Better.kapazität hat sich im 
Berichtsmonat mit ~9,9% i.m Vergleich zum November '1960 :nit 19,8% nur 
geringfügig vel·bessert. 

1) Vorläufiges F.rgekmis.- 2) Bei dieser Berechnung ka!ln immer nur die je-
weilige Aufenthaltsdauer aer Gäste in einer Beherbergungsstätte berücksichtigt 
werden. 
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In den BericUag;emeinden sind im November 1961 außerdem ~18 100 Übernachtungen 
in Juge!!dhe::_J:;.ez;gen und 744 000 Übernachtungen in Kinderheimen ge~;ählt worden, 
das siJ:d 't2,b % bzw. 5,6 % weniger als im November ~960. Die Bettenkapazität 
war :i.n den Jugar.dherbergen zu 5, 5 % und in den Kinderheimen zu 52,8 % ausge-
nutzt (Hov. 1960: 6,6 % bzw. 56,9 %). 

Bundesländ~r: Im Berichtsmonat hat Nordrhein-Westfalen mit 1,3 Mill. oder 
21,3 % aller Fremdenübernachtungen die Spitze übernommen vor Baden-\Vürttem1Jerg 
und Bayern mit je 'l, 2 Mill. sowie Hessen mit 1 Mill. Übernachtungen. Gegenüber 
November ·1960 hat sich de;l:' Fremdenverkehr in Bayern. am stärksten ausgeweitet, 
nämlich um <OO 400 oder 9,3 %,·Nur noch im Saarland (+ 10,2 %), Baden-Württem-
berg ( + 7 %) , Nordrhei!J.-VIestfalen und Schleswig-Holstein (jeweils 6,1f %) waren 
überdurchschnittliche Zl:lnahmen festzustellen, In Rheinland-Pfalz ( + 6 16), 
Niedersachser. (+ 5,1 %) und Hessen (+ 3,1 %) blieben die Zuwachsrat•m unter 
dem Bu.ndesdurchschnitt (+ 6,3 %). 

Der Auslär.cl.erire!'kehr nahm relativ stark in Schlesw:i.g-Holstein ( + 2;., 3 %) ::~u, 
wesentlich schwächer L~ Nordrhein-Westfalen (+ 4 %) , im Sae.rland (+ 1,5 ?6) 
und Niedersachsen (+ ~ %). In den anderen Ländern ging der Ausländerverkehr 
zurücko 

In den Stadtstaaten Eamburg und Bremen sind im Berichtsmonat 196 200 bzw, 
49 '700 JPremdenUbornac!:ltungen ermittelt worden, das sind 3,9 bzw, 3,2 %mehr 
als im November '1960, Die Auslandsgäste waren an den Gesutübernachtungen in 
Hamburg zu fast einem Drittel und in Bremen zu einem Sechstel beteiligt. 

• 
Gemeindegrupp<UU Dell größten Anteil an den Gesamtübernachhmgen llatten die 
Heilbäder mit 2,4 Hill,, Es folgen die Großstädte mit 1,6 Mill., die "3onstigen 
Berichtsgemei:::.cien" mit ·1,5 Mill, 9 die r,uftkurorte mit 0 1 5 Mill, und die See-
bäder mit 0, ·1 Mill, Übernachtungell, Relativ am stärk&ten haben dii!> Übernach-
tungen in de::1 Luftkurorten zugenommen (+ 11,6 %) • Über dem Geeamtdurchechni·~t 
( + 6, 3 %) lagen r1ocl: die Zl-\wachsraten der Seebäder ( + 9, 6 %) un.d ".S~'MJtigen 
Berichtagemeinden" (+ 6,9 %). Die Zunahme in den Heilbäderr. we.r mj_t 6,1 % 
knapp unterdurchachnittlich, absolut mit 139 400 jedoch am stä1·kste11 (rd. 40 % 
der Gesamtzunahme). Die Zahl der Übernachtungen in den Großst.'i.dten lag tun 
6? 900 oder 4,3 % über dem Novemberergebnis 1960, 

Die Anteile der Gemeindegruppen an den gesamten Übernachtungen (= 
AufenthaJ.tsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Bettenkapazität 
1961 un.d 1960 gehe:~:: aus nachstehender Übersicht hervor: 

~00), die 
im November • Frerodenübernacht~Jen Ourchsclmi H liehe 

Groß'ltädta 
Heilbäder ( ohns Seebäder) 
Luftkumrto 
Soobädar 
Sonstlys 

aller 

26,4 
39,3 
8,0 
1,6 

24,7 

I der vergleichbaren 
Bori cntsgemei nden 

Nov. 1961 I Nov. 1960 
'f, 

26,6 27,1 
39,6 39,6 
8,1 7,7 
1,6 1,6 

24,1 24,0 

Aufenthaltsdauer 
der Gä:ITe 1) 

ÄU$1lutzung 
der sett .. !!L_ 

Nov. 196'1 I Nov. 1960 Nov. 1961 llov. 1960 
Ta e 

2,0 2,1 50,7 50,6 
13,2 13,1 31,4 30,9 
6,0 5,6 8,8 8,4 
5,3 5,3 2,5 2,4 
2,1 2,1 14·,5 14,4 

" Von den o,:;; Mill,Auslände:cübernachtungen im Berichtsmonat entfii!>len nah~zu drei 
Viertel auf' d:Le Großstädte. Damit hat sich die. nach den Sommermo:c,aten festzu-
stellende Konzentration des Ausländerverkehrs auf die Großstädte weiter ver-
stärkt (Sept. 1961: 50%, Okt, 1961: 63,8 %, Nov, 1961: '11,2 %). In den 
"Sonstigen BericiJ.tsgemeinden" nahmen die Übernachtungen der Auslandsgäste um 
5,8 % auf 90 ?00 ao, in den anderen Gemeindegruppen zusammen in etwas schwäche-
rem Maße zu, 

1) ,Jeweiliger Berichtsstand, 
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Betriebsarten: Die Hotfils Vflrzeichneten im JledohtsJttons:t 214 Mill. Übernach-
tungen und die Gasthöfe 0 1 7 Mill,, der Zuwachs gegenüber November ';960 betrug 
in beid~.m. Be·criebsarten zusammen 141 000 oder 41 9 % •. Us zweitstärkste Gruppe 
rangieren die Heilstätten und Sanatorien mit 11 5 Mill, Übernachtungen (+ 14·0 400 
oder 10,4 %), Di'e Fremdenheime und Pensionen waren mit 1,1 Mill, Übernachtungen 
(+ 43 700 oder 4,3 %), die Erholungs- und Ferienheime mit 452 300 (+ 'i3 000 
oder 3 %)und die Privatqual:'tiere mit 161 lfOO (+ 25 300 oder 18,8 %) run Geaamt-
fremdenverkehr beteiligt. Die Anteile del:' Betriebsarten an den geeamte~' E'rem•ien-
'libernacl:ttangen, die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutz-ung der .Bethn-
ka.pazitr.t haben sich gegenüber No'vembel:' 1960 wie folgt verändert: 

Hotels 
Gmhöfe 

011 
anslona11 

ZUS811111 
FremdenhAlme u. P 
Erho 1 ungs- u. F ~r 
Heflstättoo u, San 

BeherbergungsbGtr 
Pr! vat quar·t I ere 

Ionhalms 
atorJen 

i ebe zusimen 

lnsgesarrl: 

Fmdenübernac:,tung9n 
aller I dar vergleichbaren 

Barlr.htsaeme"lnden -- Nov. 1961 ! Nov 19ill 
% 

38,3 • • 
10,6 • . 
48,9 48,8 49,4 
17,2 '17,·: 17,4 

7,:1 ~, ., 
'•" 7,6 

24,0 24,2 23,3 

97/+ 97,4 '{1,1 
2,6 Z,6 2,3 -
100 100 100 

OurcnschnHfl i eh• 
Aufenthaltsdauer Aus;1ut!.ung 

de;• lläata1l der Be!tnr.1) 
Nov 1961 I Nov, 1960 Nov. 1961 Nov 1960 

Ta a 

1,8 • 30;1 • 
2.,3 • 13,4 • 

1,9 1,9 23,7 23,5 
6,8 6,7 1'1 '7 ' '17 '7 

15,0 15,1 3~1,2 :~~.·; 

30,0 30,0 86,4 81t,6 

3,4 3,4 21,6 27,3 
9,3 1G,O 1,7 1. ,. 
3,4 3,4 19,9 19,~ 

Herkunft der Aualands!li'iste: D~r ReisiHrerkehr .dez· Ausla::.dsgäste hat im :><avember 
1961 gegenüber 1960 geringfügig 11111 0 1 ·1 % abgenol'll!lle:n, der Xnlän.derve:,-kehr dagegen 
stark zugenommen (+ 6,9 %) ; der Anteil <ier Aualands(r,äste an den G~;;;rur.tüberr.:ach
tungen verminderte sich da:ter ~1on 8<J6 % im ?fov~mber ··1960 a.uf C., ·~ 76 :Lw. Reric:.r.~.ts
monat. Absolut gesellet' hielten sir:!l <lie Zu:nabmcm d"r Üloerr~aahtungen von. Clii.fJten 
a.us den wichtigen Reiseländern Frankre:i.ch~ De~n,i'inar~:, \T'!1reinigtP.~ Gt~&.ter., ~;iedtn·
lande und Großbritann.i.en mit. ~en Al•na~en der Überna<:hh:ng<;:r, von Besuohern aus 
den anderer. wichtigen Reiseländer?. ftallen, Belgie~' ·C'.nd L1~L1L"ml:.u.rg, Bchwa·:le!:9 

• ~st~rreich und Bc~~eiz die W':'ageo. Der ÜlJer:~acht~::ng1.5:t"\;'.ckgang von Gästen ~us den 
ubrJ.gen Herkunfts.l.alldern b<>lJ.ef sJ.,~h zusammen auf .?00; er entsprach damJ. t dem 
des Ausländerverkehrs insgesrunt. D:le Ante:i.le de:.· Herkmli'tsländel:' ai: da~: g•,samten 
Ausländerübernacl:tungen ( = ·100) betz·nge:2 in %: 

Nov. 19611) Nov. '19601) Nov. '19611) Nov~ ·1~j.j'!) 

Varei n I gt e SI aater. 15,7 15,5 Ö;,terraich h~3 1..;... \.-,' 
Großbritannien 8 ., 

'' 8,1 Be1glan u. Luxembul"\l +,o ~.3 
Italien 8,~ 9,0 Dänemark 3,9 3,7 
Fr-dflkNi eh 8,0 7,2 SC:1~eder. 3 I •• 3,6 
Niederlande 7,9 7,8 Ubriga lär.der 2<i, 7 25,9 
Sch~eiz 6,8 s~g 

Es muß darauf hingewiesen werden, daß die Zuordnung von Angehörigen der :i.m 
Bundesgebiet einschließlich Ber-lin (Wes'o) stationierten ausländischen .Streit-
kräfte entgegen den F.:i.chtlir.ier. der P:remden7erkehrsstatist:Lk r:.icht immer 
nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nacl:. der .Staats-
angehörigkei.t ( z,B, Vereinigte Staaten; yorgenol'll!llen vd.rd. Insoweit können 
die Ausländerübernachtungen solcher Länder, deren ':t:r-uppen :Lm nundesgebiet 
stationiert sind, überhöht sein. 

1) J eweiligez- Berich tsstand, - 5 -



Januar bis Nonmeer 1961: Im vorgenannten Zeitraum verzeichneten die Beherber-
gungsbetriebe und Privatquartiere 130,6 Mill, Fremdenübernachtungen, davon 
'120,1 Mill, von Inlandsgästen und 10,5 Mill. von Auslandsgästen. In den ver-
gleichbaren Berichtsgemeinden betrugen die Veränderungen gegenüber dem je-
weiligen Vor jahl'E!II'lzei traum: 

Freadenübsrnachtungen 
lnsaesamt der I n 1 andl cäst e der Aus1ar.dsQästa 

1000 % 1000 -~ 1000 '1: 

Jenu•r bis November 1951 + 6 828,5 + 5,6 + 1 391,1 + 6,6 • 569,2 • 5,2 
• 1960 + 4 108,8 + 3,5 + 3 109,1 + 2,9 • 999,7 • 10,1 

Berlin (West): Dr. November 1961 ist die Übernachtungszahl der Inlandsgäste gegen-
Über 1960 um 22,1% auf 69 200 und der Auslandsgäste um 7% auf 27 000 zurück-
geg~gen. Insgesamt lag die Zahl der Fremdenübernachtungen um 18,4 % unter dem 
Ncvemberergebr~a 1960, Die mittlere Aufenthaltsdauer aller Gäste ging von 3,1 
auf 2, 7 Tage z,ru·Uck, die der Auslandegäste allein von 3, 6 auf 2, 8 Tage. Im 
Berichtsmonat war die Bettenkapazität zu 39,3 % auegenutzt (Nov. 1960: 49,3 %). 
Von den 2'7 000 Ausländerübernachtungen im Berichtemonat entfielen 5 500 (- 13 %) 
auf us-An:erikaner, 3 600 (+ 102 %) auf Schweizer, 2 900 (+ 28,1 %) auf Schwe .. , 
2 750 (- 20,5 %) auf Briten und 2 000 (+ 9,7 %) auf Franzosen, 

II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr 

Personenverkehr~): An den Grenzen des Bundesgebietes sind im November ·1961 
9,9 Hill. Grer:züterti·itte ein- und durchreisender Personen registriert worden. 
Der Inländeranteil belief sich auf 5,5 Mill. oder 55,4 %, der Ausländersroteil 
auf 4,4 Mill •• Die Veränderungen gegenüber dem Vormonat bzw. dem gleichen Monat 
des Vorjahres b~trugen in %: 

NnVIillber 1961 yogooüber Oktober 1961 
• 1961 ' Novoot>sr 1960 

i nsgesmnt 

- 21,1 
+ 1,B 

Grenzüb ... critte 
""" In 1 ändern 

.. 22,5 
+ 9,4 

wn Aus 1 ändSM'I 

- 19,3 
+ 5,8 

Gegeniiber November '1960 hat sich der Einreiseverkehr Uber die I.andgrenzUbergänge 
wesentlich verstärkt, nämlich um 690 800 oder 7,7 % auf 9,7 Mill, Grenzüber-
tritte, Von diesem Zuwachs entfielen 449 000 oder fast zwei Drittel auf den · 
Einreiseverkehr über die deutsch-schweizerische Grenze, der damit ~te Zahl vdlt 
2,2 Mill. Grenzübertritten erreichte. ,Am stärksten jedoch war der Einreisever-
kehr über die deutsch-niederländische Grenze mit 3,1 Hill. Grenzübertritten, das 
sind 168 000 oder 5,8 % mehr als im November 1960. 

Der Einreisev,erkehr über Seehäfen erhöhte eich gegenüber November '1960 um 26,9 % 
und tiber Flughäf•m um 8, 1 %. Von den über die Seehäfen eingereisten 33 600 Aus-
ländern ware:-. 65,8 % Dänen und 10,7 % Schweden, von den iiber Flughäfen e:l.nge-
reisten 60 700 Ausländern 23,7% US-Amerikaner, ·18,9 %Briten, 5,9% .Schweizer, 
5,6 % .FranzoBel:c und 4,'9 %Niederländer. 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten. Ausländer ist 
mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die n~ die 
Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht vergleichbar. 
Außerdem srftügt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach 
de.'E Woh:.'lsitzla~ld, die der eingereisten Personen in der Statistik des grenz-
über·schrei tenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit. 

1) Nach Angaben der Grenzschutzdirektion Koblenz. 
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Personenkraftfahrzeuge i): Im Berichtsmonat sind an den Grenzen des Bundesgebietes 
3,7 Mill, Grenzübertritte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeug~ gezählt 
worden, Auf deutsche Personenkraftfahrzeuge kamen 2,1 Mill. und au:f ausländische 
1, 6 .Mill, Grenzlibartr•±t te. Die Veränderungen gegenüber dem 'iorml)rcat bzw. dem 
gleichen Monat des Vorjallres betrugen in %: 

November 196'1 gegencbGr Oktober 1961 
1961 Novtmbar 1960 

aller 

• 16,1 
+ 8,7 

Grenzübortrltta 
der lnlärKllschen 

• 15,5 
+ 11,3 

dar llllslär.dlschen 

• 16,9 
+ 5,4 

An den 3 1 7 Mill, Grenzübertritten waren die Personenk:raftwag·en zu 88,11 %, d:l.e 
Krafträder.zu.'t0,8% und die Omnibusse zu 0,8% beteiligt. Die W:Leüereinroise 
mit deutschen Pers.onenkraftwagen ( 1, 9 Mill. Grenzübertritte) und Krafträdern 
(0,24 Mill,) vollzog sich zum.größten Teil über die deutsch-schwei~erische 
Grenze (32,7 bzw. 43,1 %) und über die deutsch-niederländische Grenze (30,9 bzw. 
28,7 %). Im November 196·1 sind mit deutschen Omnibussen im Gelegenheitsverkehr 
103 300 (+ 18,2 %) und mit auslär.dischen Omnibu.sser. 9:~ '100 (- 7,5 %;. Personen 

.eingereist, 

' . 2) III. Einnahmen und Ausgabe~:: von Devisen im l<e:csever·kebr 

Im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) sind im November ·1961 an rieviser, im 
Reiseverkehr 134,7 Mill. DM eingenommen und von Don1tsuher.. im A1lslan<1 ·;85,.'+ Hi.ll • .DN 
ausgegeben word<!ln. Gegenüber November 1960 haben sich die Eü:nahmen U.!ll 4, 8 Hill. 
oder 3,4 % vermindert, die Ausgaben dagegen um 37,6 "15.11. DH oder 25,4- ~& erhöht. 

Es wird besonders darauf hir.gewiesen, daß die Aufstellu;;g ein.er ZeJ:l.=.gsbila!lz 
des Reiseverkehrs durch eine GegenliberstelL<ng der Ein~~-ar.llle!>. n:!ld A.usgaben n.ur 
bedingt mögl:i.ch ist, da die DM-Beträge, die von de".tschen Heiaenden j_na A"lis-
land in unbegrenzter Höhe auagefü~1.rt werden kör..nen, ::-L;::!. df;L. 1Jeviaer:.ans~:ali-~r.~ 

nur dann enthalten sind, wenn sie i..iber die ausländ:L8eJ:.e:.1. Geld:3.::lstitute w:f.eder 
zurückgeflossen sind. 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korrespontlieren .";1e:Lc,hfa2.la ;.).ioht !''"Lt 
der Zahl der Auslaudsgäste der Fremö.enverkeh:rsstati<>ti:ir., die ::n:r d:Le ü·;oex·-

.achtungsgäste in den Beherbergu~g.sstätten Arfaßt ... l.uß~r-e.o:n 'Arfo:Lgt d.:i..e ~:;~;,:. ... 
ordnu:r1g der Gäste in der Frezndenverkehrsste.tisti..it :tEu.:J: -dem ~·a.h.no)_·i:.:::;l-9.:1-i, die 
der Deviser.einnahmen nach dem Wä'!:\rungsla>~.d. ' . 

1) Nach Angaben des I<.raftfahrt-Bundesamtes Flensbur g.- 2) Nach P.n.gaben der 
Deutschen Bundesbank, 

- 7 -



00 

• 

I Land 
Gooeindegruppo 
Belriebzart 

Sch leslli g-Ho is-cei n 
H~]burg 

Ni edersachson 
Bremen 
Nordrhein-Westfalao 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 
Berlin (West) 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
darunter 
beilklimatische Kurorte 
Koei ppkurorte 

Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Hotels 6) 
Gasthöfe 
Fremdenheime,Per.siooen und Hospize 7) 
Erholungs- und Ferienheime 
Heilstätten,Sanatorien und Kuranstalten 
Privat;vartiere 

1, fromdenmel<imgen und Fl'910dattibernac:b~en im November 1961 nach Ländern, Geoeindfl9!WPOO und Betriebsarten 

GeiiiSind~l 

bzw. 
Batriebe 

Anzahl 
1 

139 
1 

275 
2 

414 
305 
203 
428 
563 
47 

2377 
1 

49 
172 

20 
26 

360 
72 

1 724 

8403 
14 027 
15 122 

941 
784 

Fremdenme]dungar. 1) Fr .. denübernachtunger. 2) 

i nsgesat'lt 

2 

68,0 
88,3 

211,2 
27,3 

400,5 
226,9 
96,0 

305,0 
372,4 
14,4 

1 B19,0 
36,1 

800,3 
183,4 

22,4 
23,6 
82,4 
19,2 

723,6 

1 286,7 
288,6 
155,6 
30,1 
41,5 
16,4 

I 

darunter zu:-(.) bzw. Abnahme H 
Auslands- oowüber ~ovOOJbt>r 191i(J 4) 

darunter 
insgesOJilt Aus hmls· 

_Jiäsie 31 gäste 3) inSQosaa't I Ausiamlsaäste 
1000 %5P.• I % 

3 I 4 I 5 ~-- 6 --~ T T 8 

Nad; Ländern 
6,1 225,2 13,0 5,8 

26,0 196,2 G3,D 32,1 
11,1 65l,9 24,6 3,8 
4,1 49,7 8,< 16,8 

47,2 1 322)2 112,0 8,5 
31,, 1 9TL,6 74,2 7,6 
7,6 378,6 15,1 4,0 

37,1 1197,2 00,3 6, 7 
1,4,9 1176,2 109,9 9,3 
2,5 33,8 4,4 13,1 

220,6 !6 202,8 I 504,9 .
1 

B,1 
9,7 96,2 27 ,o 28,0 

ibldesgebi et ohne Bor 1f n nach Gemeindegruppen 
162,9 I 1 636,9 I 359,5 I 22,0 
10,4 2 436,8 36,9 1,5 

1,4 290,0 5,1 1,8 
1,5 185,4 6, 7 3,6 
4,5 498,1 15,3 3,1 
1,3 101,2 2,4 2,4 

41,6 1 529,9 90,7 5,9 

llmdesgebiet ohne Berlin nach Betriebsarten 
2379,1 • • 

656,3 • • 
1 ffilr,S • • 

452,3 • • 
11ill9,1 • • 

161,4 • • 

• 6,4 
+ 3,9 
• 5,1 
+ 3,2 
t 6,1~ 

t 3,1 
• G,O 
t 7,0 
• 9,3 
• 10,2 

t 6,3 
- 18,4 

t 4,3 
+ 6,1 

+ 5,1 
+ 15,4 
+ 11,6 
+ 9,6 
+ 6,9 

• 4,9 

.+ 4,3 
t 3,0 
• 10,4 
+ 18,8 

+ 23,3 
• 8,9 
-:- 1,0 
- 6,4 
.. 4,0 
- 5,9 
- 2,0 
- 4,0 
- 3,5 
• 1,5 

- 0,1 
- 7,0 

• o,6 
• 0,7 

- 14,2 
• 3,2 
• 13,5 
• 32,4 
- 5,B 

lltJI'cbsdmi tt li die 
Aufenthal~) 

alb- llerAuslands 
Fr~~~ ' r~ste 

!aQe 
9 T 10 

.., ., .i, ... 
2,L 
3,1 
1,8 
3fZ 
4,3 
3,9 
3,9 
3,2 
2,4 

3,4 
2,7 

2,0 
13,2 

12,9 
7,9 
6,0 
5,3 
2,1 

1,8 
2,3 
6,8 

15,0 
.Bl 

9,8 

·j ... 

• •• 
2,4 
2,2 
'40 
2,4 
2,2 
2,0 
2,2 
2,4 
1,8 

2,3 
2,8 

2.2 
3,6 

3,7 
4,6 
3,4 
1,9 
2,2 

• 
• 

• 

Aus.'llhw.g der 
"" 1.4.1961 
verf"!lgbarm 

Bottlllli<ala21 lät 
t 
11 

EJ,~ 
52~D 
16,S 
52,7 
38,5 
"'· r. ""'•" 19,2 
22,1 
12,0 
29,0 

19,9 
39,3 

SJ,7 
31,4 

14,0 
19,9 
8,8 
2,5 

14,6 

30,1 
13,4 
17,7 
33,2 
86,4 
1,7 

1) Im Berichtsmonat nru angekOIOOlenC Fremde~- 2) Gezä'h~l,.!.t-,..,..in-:d-n·u-r-d""i-s"""i•.Ll -:-den-,""'lleh""',...,..,_'be;·-r'C!-_-ln...JgssL..,-:tä""tt:-a;-n -ei,...n.-•c.,...hl:-1.-:P:-ri:-v-:at_q,_•a...lt>t""ie:-.,..,-_-dbe,_r-n:-':icht in Jugendherbergao, Kindertlei""" und s!IIStigen P!assawnterkiinfter. - gegen 
Entgelt übernacht~odon Reisenden, e!nschl. der Übsrnachtungen der aus dcc Vom.mt noch anwesooden F.'OO!den,- 3) P9rsanen mit stäodig~RIIohr.sitz io Ausland. Bei den Mgdiirig~r. der l•lbidesgebfci stationierten 
auslä.odischen Streitkräfte at>folgt die Zuordnung nicht ;,.,er nach dem \iaimsltzl<J~d (z.Z. llooischlarnl), sondern ooch r.nch dar Sha1s;;ngeilöri9kelt (z.B.Veroinigt. Staat~>",;. !!Wli161t 1<00non die lcllla-; iibor &,. 
Ausländerfremdenver!<llhr überhöht sein.- 4) Die Vergleiche bezimP.!I eidnur auf diij Berichtsgemaioc...,, für die Vorglsichszahlen Vlll'licgS'l.· 5) Dia rachr.erischan Werte stolloo illlllll'lll' die jeweilige hlfont-
haltsdauor der Gäste in einer Beherbet'gllngsstätta dar,- 6) Einschl. i<urhäoJser sit Holelcharakter.· 7) Einschl, Kurhäuser mit Heimcharakter.• 8) Weql!ll der Nichterfass:ng der aus dao Vnooat r.ccl! ~ooden 
Fr.mdeo, deren Obernachtungen jedoch erfaßt werden, Hegt der rschnari. Wert der Wrcllschr.lttlichen Aufenthaltsdauer über der lii.glichan ocnatllchen htfenthalts<laier voo li Tagoo. 



"" ' 

. 

2. FremAernach\ungen1) in den Ländern im November 1961 nach Geoei.ruppen 

Großstädte Hellbiide,.2) i.JJftkurorte Seo!ädor Soostige Berich'.-indoo 

Land Be- Fremdeniibel'nachb)ng_en Be- Frandeilllbernach\unaen Be- Fremdeniibm'i1ach\u110a1 i!e- Frmdoliibemach~~ Bo- F reodooüher.-.achfu.lgil! 
richts- da~Jntar richls- darunter rich-is- danmter rldlts- danmt'll' 

richl;.. . . I::: 
gili!Si nde.1 insgesamt ltls l!lflds· g!lllieinden inllgesaml; Auslan~- g611lillndeu insgesamt Auslan~- ggooinder. ~~ Aus im- l!l~~I . " • 

.JJ!sle 3) .Jl.l!sie 3 gäsls 3 gä_§~e J) -inda I - , -1 -- -~--- -- -~ 
! 1\5"(9 j 

Sch lsswig-Holatein 2 30 7611 5 112 • J 39 300 37o 4lt 40556 1423 51 6lt 612 12&! 39 49 937 4 235 

Ha•burg 1 196 197 63 005 - - - - - - - . - - - -
Ni edersachse;1 4 105 IJ62 10 "/44 30 2<,0 847 1 885 37 63 965 639 21 365110 112!1 183 2il4 135 10 211 

Bremen 2 49 ?DB 8362 - - - - . - - - - - . -
Nordrt.sin..Wsstfa le.1 22 438 624 85 273 25 534358 6400 25 33 692 949 - - - 342 315 51;4 19398 

Hessat! 5 236 300 51 61'1 22 526 3@ 5065 30 1;5 zoo B20 - - - 21RJ 161! 974 G &.;;;, 

Rh•inland-Pf&Jz 2 1'0 7113 2 Jiil 19 19& 1,21] 2 lii2 13 23 898 -rJ7 - - - 1&1 135 Slii 9 4{1) 

Baden.Württa!:töe~ " 2i5 603 39 0!"14 1:6 402 53i 12 5111 1:xi 19i6H 5190 - - - 2..71 2lli 430 23501 " 
ßayilt'O G 329 321 00384 27 4W 011 81~~ 55 93 129 5 531 - - - 476 3IRJ i1l7 15 7lj8 

Saat• land 1 11; "192 2 OQ5 - - - - - - - - - % 19 !ii1 1 511 ·-· r--·- --
2 4.16 8:}5 l ~ .932 36(1 4J8 066 

. '[oons-Bundesgablet ." 1 6:16 9V~ 3~4ll1 "1"72 15 34& 12 1G1152 231.l 1 724 529864 ar.no Bor Ji n 
'f.. 

---'---· ----·-- ------'--~ ~---~ ...... 
1) BezähH sfnd ner di9 ir. cien Rsiwr.IJ~,JtRlJSs'Gtte!J :1!r:cd:1. Pi>iv2h~.~ri:fl3!"';;.., aber nf·:l-rt· fil Jugendhr.rber'gilnf Kir:d:art!aflilefi t;r.d so;nzHgJn ~!il.fdattftsii- ~ Errtge1t ~~~~taudel~ Re!s~1 L·insd:;l. d5Jr 
ßbai'l'laclrhmg~n der· aus doo Vüf':iiond ~v'::h a.1~~Gi:dan Frc:!lC.tJ; .... 2} Ohn9 Soobätl~;r~- 3) Per3L'IJOO ~H stindige:!: ~r.h:sHz i!<l Au~li!ncl., Bsi citr. AngE«~~§al der i1 ~!at e;nach~. Bsrii!"l (Wcs'i:J staUcnieaiar; 
auzl~dlschoo Shlitkräfio riolgt 6ie Z:;or:fuu"g r.icl;·t fmer r.ac.i doo: W~lm~;tzl~nci [~,Z.Druttchhnc), s;mdorn auci1MC:l dJJ' Sbatsa.>gdliklgksit (z.G. Vnlnlgts St.atoo), lr,solllll< können die lahien liboP •leo> 
l<ls länderfroodonverkshr übarhöht :Jein. 



3. F1'91donübernacht!lllg<l:l1) ir. den UOO&m lo tlo'fili>ar 19;1 nadl lletrlebsartoo 

Hotels 2) Gasthöfe FraldeMeloe, Penslooan Er!llltr.gs- und Heilstätten, Sanalorl en Pr! vai:<Jlil'll aro i 
· und lloallze 3) FerienheiN und Kuranstalton I 

Land freoden- Durcr.schn. Fremden- • Durchsehn. 
Fralden-

JMcl!sclr., 
Frmden- Dorr..hscim. F l'tllldoo- Ourchsclm .. Fraodan- Durc.'ISdll. 

Aufen!h.- Aufen!h.- Ailfen!h.- Aufer.th.- Aufoirth.- l.ufenth.- I ühemaclli ungen ;lauer 41 übernaci'rl:ur~Qen dauer 4J überr.ati,tuuQIIl dauer . ' übernachlungen dauar 41 iibernac.'lt..-.gen dauer 4} übemachtungoo 
dauer 41 ' ., 

Anzahl ~ Tage Anz.r.l % Taoo An!2hi % Taac Wahl t TiOO Alwt.l 'J, T:l!lt Anzahl t Tl<lO 
Schieswig-Holsteln 00 892 3 A ·- 1,7 16 611 2,5 2,1 16 358 1s5 9,1 211395 6,3 11,8 059;8 4,4 .5) 6 945 1;,3 12,1 
Harnburg 133 362 5,6 2JO 5591 1,0 2,4 $244 5,3 2,8 - - - - - - - - ' . 
NI S<Jersachscn 200 6fE 11,8 1,7 39 742 6,1 2,0 98700 9,3 10,3 OOlTll 19,7 . 12,0 119•316 8,1 &) 23Ziti 14.~ !it 
Bra:acm 43 124 1,8 1,8 2256 0,3 2~2 4 31S 0,4 2,-l - - ~ - - - - - • 
Nordrhei ,...westfa Jen 618 2'Ji 26,0 1,9 1m 482 15,8 2,5 31\3 ~12 32,3 12,1 53ffi9 11,7 . 12,3 m 1Tti 11;9 .51 26831+ 1&,6 !>.~ 
HR'iSEm 3i6 636 15,8 2? 69 68"2 10,6 2, 7 13() 1!:6 12,2 12,5 102 53 i2,7 1~ Q 21!i950 18,5 .5) 17 919 11,1 7 ~ •" -·- . ·-Rhelnhn<H'faiz 133 007 5,5 1,9 26 2?1; lt,3 2,3 29 5i<E 2,8 G,8 26 218 5,8 15,7 151 713 10,2 .5) 9838 6,1 5,9 
Baden-Wür!till!b!ll!l 333 351 11>,0 1,8 197 E53 30,1 2,3 139 003 13,1 6,8 93 251 20,6 17,1 400878 26,9 .5) 32 251 20,0 15,8 
Bayern 3116 271 14,6 1,7 188 955 21l,8 2,0 245 21:. 23,0 ~.2 57:113 12,7 16,3 294 39!J. 19,8 ,5) 44025 27,3 11,8 
Saarland 23400 1,0 1>9 31?1 0,5 2,6 8?5 0,1 ~.3 2501 0,5 7,1 31,63 0,2 27,7 384 o,z 8,9 
8undesgebi at 2 379 004 100 1,6 556 340 100 2,3 1 w. 58% 100 6,3 452:113 100 15,D 1 ~ 12% 100 .5) 161 397 100 9,8 ohne Berlln 
Beriin (West) 75 281! . 2,5 1085 . 2,7 19 007 . 3,3 - - . - - - - - • 

' Anmerkungen sl ehe i)hersi cht 4 
~ 
0 4. Freedenübernac.lrl:ungoo1) in !im l.ändsrn io tiovmbar 'I!Ji1 oach Bslriellsarien 

davon 

Land InSliesamt Hotels 2) Gasthöfe F~l .. , Pensionen Ertolmgs- und Heilstätten, Sanatorien 
Prlvai:~lera und """'ize 3) Feri enheioe und Kuranstalten 

Anzahl l 
Schles,ig-Holsteln 225 169 40,4 7,4 7,2 12,6 29,3 3,1 
Hamburg 196 197 68,0 3,4 211,6 - - -
Niedersachsen 650949 43,1 f:,1 15,2 13,7 18,4 3,5 
Breeen 49 708 lli,8 4,5 8,7 - - -
Nordrhei n-Westfa ien 1 322 218 1!6,8 7,8 26,0 4,0 13,4 2,0 
Hessen 972 846 38,7 1,2. 13,4 10,5 28,4 1,8 
Rhoinland-Pfalz 378 637 35,1 7,5 7,8 6,9 4ll, 1 2,6 
Baden-Württemberg 1197 187 27,8 16,5 11,7 7,6 33,5 2,7 
Bayern 1176 163 29,1t 16,1 20,8 4,9 25,0 3,8 
Saatland 33 753 69,~ 9.~ 2,6 :,\ 10,3 1.,1 
Bundesgebi ai: 6 202 832 38,3 10,6 17,2 7,3 2'+,0 2,6 ohne Ber1ln 
Berlin (West) 96176 78,3 1,1 2!l,6 - - -

-- ~- - --- ----- -- ------ ----- L_ ____ 

1) Ei nsci; J. der Oberr.achtungen riet• aus dao \lm10nat r.o~1 anwssendoo F•·..,cien. - 2) Ei'lS:.'> i. K"""""-""'" oit !lat•lc.ia-ai<!er. - 3) Ei os&. i. Kwfoä;;s:ll" •it HelmciJOJ>"akter. - 4) Oie rechneri schon Wsria ste i:!l!l IJDer cwr 
dl• jwei lige Aufemhaltsdauer der Gäste in einer Beheffiergungssi:äHo dar. - 5) Wegoll ..,. Nic."l:o.-flß.~ ilor a;.os dal lbnooat oodl 1!!1V9S81ld&.l Fr"'O!iao, deren iiberr.achtU!lgon jedoch erfast werden, liegt dsr' •=-
nerisohe Wert der dun:hschnitlliche;; Aufanthaltsdauer übor der höcl;stoö').n monatlii:he:1 Auf..tllall:ildal<er wn 3J Tagen. • 



5. FreodM1!8ldungen und Ft'ellldenübilT'IIachtun;~sn f• November 1S611) sowie Ff'GIIdsniibsmochtuii93J1 
ln den Monat911 Oktober bis Noveober 10C11i nach dem ständigen Wohnsitz der FMden 

z~- (+) bzw. Abnahme(·) Durch· Fremd;m;;;,achtu~aen 41 
Freod1n- Framdtll• schnittliehe Oktooer Zu·(+) bzw.Abnahme (·) 

Ständiger Wohnsill dol' Freod~n 2) ruoldungen3) Obemach!un~en4·) ner Fremdenübernachtungen Aufenthalts- bh gegenübnr Oktober 
{Nicht Staatsangr,1örlgkelt) ~•QIJIIÜber Novllilber 1960 5) dauer 6) Nov. 1fl6! o!s Novumh~r 1960 5) 

~-- hl ' Taae Anl.ähl I -- · An ·---
1. Deutsch l;.nd 7) 1 597622 5 595 S18 + 6,9 3,6 13 818 814 • a,o 

II, Auslind I 220 639 w, B74 . 0,1 2,3 ~ 22E 2f.S . 0,2 
davon I Belgien und i.liXemourg 10 323 20 07(' . 7,1 1,8 51 846 . 6,4 
Oän.,.ark I 11 381 19 680 + 0,2 1,6 6L1 ~93 • 6,6 
FiMla.1d 2 527 4 931 ' ,+ 4,3 2,0 1:~ 000 + 2,7 
Frankt•ei eh I 2Q WS II(; '140 I + 10,3 2,0 941re • 7,8 
Gr1echoolai'ld 3 709 11 939 . 15,3 3,2 25 054 - 7,9 
5ro8bri b>'llll on ood Nord Ir lnnd I ~5 973 44<.63 I 0,3 2,8 107 &;8 1,6 (Vereinigtes Königreich) 

I I • . 
Irland 478 1 'il~l'l + 40,4 2,5 2 971 • 40,5 """ I !sla11d 431 924 • 10,5 2~ 1 2 <;'J.J - 4,9 
ltaii"'' I 15 974 I 43 213 j - 5,4 2,7 9/; 23G - 3,6 I 

• Mi odorlande 22 2Jö1 39 871 I + c,a 1,8 101 645 - 0,9 
llorw8QOII 3532 9WJ 

I 
• 15,9 2J3 20 53? ' 16,7 

östo.,..ich 15 265 :11 fi4 - 2,5 2,·1 

I 
73 JB6 - Op2 

Pc lllfl 8) 425 i 29() . 19,7 3,0 3 123 - 13,3 
Portugal 51S 1 !;.>;;, - 31,9 2~3 3637 - 17,2 

I 
I I Schwadon g 147 17140 I - 4 (' ·;,a 45 (JC(l . 2,6 ·" Schwo-iz 16 531 :R 313 

! - !,7 2;1 9Hio - 1,2 
Sowjetunion 9) Zli I \?2 - 89,Lr 1,8 1 200 . 80,3 
Spanier. 4 767 I 1k fii4 ! - 7,0 3,1 

I 
30 19G - 13,6 

r schochos lowakei 4{!$ i 192 
I - 16,7 i,!'r 31B1 - 26,1 

Türkei 2 463 6 ff/5 t 83,7 3 r.· 19 4W t 105,2 
I 

,o 
Übri gas Europa l;. 562 14 !;15 t 17 ,~-~ 3,1 27 275 + 3,7 
Afrika 3233 13 &44 I • 19,0 4,2 26 514 t 1'1,6 
Asien 7577 24 ::69 I . 8,3 ' ? 

'" !iflil - 5,6 

I 
,J ~'-

Atstralien 1004 2 145 - 8,7 2,1 5 2;1,0 - . 0,9 
KMada ' 2 21~ H.W. 5,9 ? 1 11 5:;.\ 5,7 - .. , ' . 
Süd- wnd Mittelamerika · HOO 15 1·:3 I 3,9 3,2 Jl 211 1,6 

I 
. " 

Vereinigle staatoo 37174 79 200 + 112 2)'l 20' 516 . 0,2 
Nicht nähe.· bozeichn&!GS Ausland 1537 5 li9 •14,2 0 r. '!0 66!) 11,0 I + ,J,~) t 

I .hne Angabe des lioh.,tihas TJ't 2 .,40 I . 12,7 2,9 4 T;J4 - 6,4 ' ' ··-
lnSoJesamt (SiMIBe I bis 111) 1 818 9<]5 G 202 8J2 I + 

I 
6,~ 3,4 15 100 &.li • 7,3 

Außerdem 
in Jugenrlhet'bergan ]l, 699 1'18 14~ - 72,& 1,6 509i<83 - 6,2 
darunter Ausländer 1602 12 045 • 8,7 1,6 ~ OCI9 • 0,5 
in Kindarhelmen 21fll88 I 743 976 - 5,6 _10) 1 6[,!, 366 - 6,2 
darunter Ausländer 391 2S9 - 59,4 6,9 &42 . 47,6 

1) BundOSi)ebiet ohne Berlin •.• 2) Boi doo Ange~örfgen dar I• Bund .. gcbiot einschl. Berlin (West) sticionierioo ailsländischiJO Streitkräfte erfolgt die 
Zoot'dlmng nicht i01•e•· nach dm Wobnoitzland (•.Z. Ow(schlar:<l), so<klam auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. \lorehiglo Slaatoo). Insoweit können 
die Zahlen übor den Auoländlll'freooell'll!rkehr überhöht sein. • 3) Im Berichtszeitraum nsu angekOBII!ens Fremde. - 4) Gezählt sind nur die in den Baher-
bergungsrrtätto.' oi.,so:hl. Pri,aiquer!iGI'>- abor nicht in -"g0l1dh.rnergen, Kinderheimen tr.d sonstigen llacser.lrnerk'inftar. (s, 'Außerd"''-l'ositlon) • 
gegen Entgelt cbsmac;;lend•n Roisondm, einsc.\1. det· Überr.achtunge., der aus dem Vm100nat noch anwesenden p,...d..,, • 5} Dia Ver-Jlelche beziehen sich 
nur auf die Bericrrrsaemeinden, f~r die lergleichszahlen >orllogan.- 6) Dia rechnm·iscoen Werte stellem immer ~ur diajeweilige Aufenthaltsdauer der 
Gäst• in einer BeherbJrgtmg•stätte oar. - 7) Eiltsc!il. Barlin tvtd scwjetischo Besatzungszone. - B) Einscol. estgobiete dr,z Doutsd1oo Reich"' 
(stand 31.12.1937), z.!. unter polnischar Vel"llallung. • 9) Einschl. Oslgebiote des OO!ttschen Reiches (Shmd 31:12.1937), z.Z. u:thr SOIIjntischer 
\'erllaltung. - 10) W"!)en der ~ichterf•ssung der aus dED l,brmonat noco anuasenden Fremden, deren Übernachtur.gen jOOvi:n elof<ilt W9rden, liegt der 
rechneri sehe Wert dar durchsc!.11i tt l! cnen Aufonthi ltsdauer über der höch~tatög l i chen DXltlat 1 I che:t Auferrrha ltsdauer '11llt 30 T aglllt. 
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~ 
N 
I 

Land 

Sen leswig-Holsls!r. 
Harnburg 
Ni odorsachsor. 
Bremen ' 
Nordrihein.Westfalen 
Hessan 
Rhefnland-Pfah 
Baden.Württemberg 
Bayern 
Saarland 

llundesgeb\e1 
ohne Berlin 

Betlin (West) 

Land 

Schleswfg-Holstejn 
Hamburg 
Ni edersachsen 
Bremen 
Nordrtlein-Westfa ]eil 
Hessen 
Rhein land..f'fa lz 
Badsn.Württemberg 
Bayern 
S.a!·land ----Bundesgebiet 
ohne Ber1~~ 

Beriln (West) 

Beigien und 
l:Jxembura 

Aaabl % 

JOO 0,5 
1 323 6,6 

514 2,6 
2&1 1,4 

8 4-3~ 42,0 
3 038 15,1 
1 102 5,5 
2 202 11,0 
2786 13,9 

293 1,4 

20 070 100 

369 . 

Insgesamt 

Anzahl 

12 994 
63 035 
24 614 
8 362 

ll2 028 
74150 
15 139 
~] 294 

100 852 
<406 

6. Ubemach!ur.geit von Auslandsgästen1) fn doo ländan1 im Novemb.,. 1961 nach wichtigen Herkunftsländern 
a) Anteile dar Länder 

Dänemark Frankreich Großbritannien ltalier. Niederlande Österreich und Nordirlan&'l 
An,.ah 1 % Ar.zahl ~ Anzahl ~. Anzahl .L t-_!lnzahl % Anzahl % 
3 552 18,1 543 1,4 940 2,-J 692 1,6 850 0 ' 1., I 337 'l, 1 
6183 31,4 3 025 7,5 3 822 8,7 ?. Bei 6,7 4240 10,~ 1 792 5,6 
1612 8,2 1 37.9 3,3 521,9 11,9 ?.000 4,6 27ii 7,0 938 3,0 

329 1,7 300 0,7 601 1,4 286 0,7 1 574 3,9 216 0,7 
2 996 15,2 10 498 26,2 15 792 35,8 9 960 23,n 14 191 35,5 3 445 10,9 
1 713 8,7 5 287 13,2 6 389 14,5 5 341 12,4 5069 12,7 2844 9,0 

460 2,3 2 350 5,9 935 2,1 1 211: 2,8 1697 4,3 565 1,8 
1 288 6,6 8 610 21,4 4500 10,2 8 100 18,7 5 498 13,8 6 117 19,3 
1 !iJO 7,6 5 562 13,8 5746 13,1 12 608 29,2 3 786 9,5 15 312 48,3 

47 0,2 2636 6,6 89 0,2 126 0,3 195 0,5 98 0,3 

19 680 100 40140 100 44063 100 43 213 100 39 871 100 31 664 100 

790 • 2 018 • 2 751 • 1416 • 1 011 • 1 308 • 
·-

b) Anteile der Herkunftsländer 

darunter 

Schweden 

Anzahl r. 
1 138 6,6 
6120 35,7 
1 ?.25 7,2 

267 1,6 
3284 19,2 
1538 9,0 

311 1,8 
1700 9,9 
1499 8,7 

58 0,3 

17 140 100 

2938 . 
--

Belgien und Dänemark Großbri tann!en Italien Niederlande Österreich Schweden l.uxefllbura Frankreich · und Nordirlancfl 

0,8 27,3 4,2 7,2 5,3 6,5 2,6 8,8 
2,1 9,8 4,8 6,1 4,6 6,7 2,8 9,7 
2,1 6,5 5,4 21,3 8,1 11,3 3,8 5,0 
3,3 3,9 3,6 7,2 3,4 18,8 2,6 3,2 
7,5 2,7 9,4 14,1 8,9 12,7 3,1 2,9 
4,1 2,3 7,1 8,6 7,2 6,8 3,8 2,1 
7,3 3,0 15,5 6,2 8,0 11,2 3,7 2,1 
2,7 1,6 10,7 5,6 10,1 6,8 7,6 2,1 
2,5 1,4 ' 1 ,, . 5,2 11,5 3,4 13,9 1,4 
F, i 1,1 5>,8 2,0 2,9 4,4 2,2 1,3 

'--~---~ ------~ -~---r-~ ~ 

504 874 4,0 3,9 an ,o 8,7 8,6 7,9 6,3 3,4 
7.6 913 • h '•. 2,9 7" '" 10fl2 5,~ 3,? - 4,8 10,9 - -~~--··-'-·~-

Schweiz Vereinig~ 
Staaten 

Anzahl % Anzahl % . 
'lli6 1,4 96fi 1,2 

?.359 6,9 7358 9,3 
880 2,6 2Wt 3,1 
370 1,1 2 026 2,6 

5384 15,7 g :na 11,8 
4 387 12,8 2'Hi6 ?_5,5 : 

(ß8 1,6 3 759 1~~ 7 1 

~o() 539 30,7 11451 14,~ 
9ffi!l 26,4 21 374 27,0 

221 0,6 268 0,3 

34313 100 79200 100 

3613 . 5543 . 
- --

Schweiz v.-alnlgle 
Staatm 

3,6 ! 7,4 
3,7 11,7 
3,6 10,0 
4,4 24,2 
4,8 8,4 
5,9 27,2 
~.2 24,8 

13,1 14,3 
8,3 19,5 
5,0 6,1 

~ 

6,B 15,7 

135lt 20,5 

1) ~ersorm:1 ~!·~ ~lBndig~ Wohnshz im Au$h~clo. Se~ ~ ~~shtJdgen der \~ &.;~de~eb~et, slr.cch iG ~er~~~ b (~9St) s!~Hai~iarte:J ausiä~di.s.i~t=ll! St~Hka"'~ft~ erf~~gt di9 Z1Jo~~ng.n!o'lt f~ r.a~~ delll Wohnsitzland -~. 
(;;:.L. Deut.:cruanc:), sundertl mic~: r.ach dcw Sta~r!:saJlgohörigK0it (:.8" Val'au:ig~s Jbc:wr.;. hso\\teit konnGr: die bh!B1 ubet• da~ Aus1anaern·emder.t~(ii'"kshr uberhö~t sefno· 2, \'enmngtas KBmgrr1ch • 

• • 



Gt:s~oi nd&;Jrupps 
--

Gflllleinde 

-
2 377 Boricotsg."eindar. 

49 Gt'JSs:3dtn 
darl:uta1· 

ALI~llburg 
Bhlefeld 
Bochtll! 
Sonn 
eraunschwoig 
81'001en 7) 
Braom-haven 7) 
DarostaJI 
Dortll!un<i 

• Ol'sseidcrf 
DtlisJurJ . 
Ess<lll 
Frankfort jltal n 
F r~i burg/Br. 
üelsenki 1'Chen I 
Ha""" (Westf.) 

I 

I Hambur:J 
~;:lflW;IJer 

HoidelberJ 
Karlsrune 
Kö<:O&l 8) 
Kiel 
Köln 

I 

Krfrfe ld 
Ludwigshtfen/Rhefn 
Lübeck 
Mai:1z 
Mr.mr.~.ctm • foiincilGil 
Münol•r (Nestf.) 
Nümberg l i)[f•nbach/M. 
Oldeob\11'\> 
Osölabri.ick 
Reg01;sh•rg 
Saarilriicken 
Stuttgarl 

', wi osoaden 9) 
! Würzourg 

Wuppertal 

172 Heilbäder (obne Seebäder) 
darunter 

' l.>c'""• Bad 
Abbac,, Bad 
Aiblir.g, Bad 
eadtm..Baden 
Btv.leniiei lfJf' 
Berc:1tc:;gadenar Land 10) 12) 
80f'!)zabe.":l ·11) 
661'leburg 11) 

l.nmerl<ungen mhe Seite 19 

'· FrtlOdenmeldungan und Frlllder.üb91'11achtungan im Noveabar 1961 
nac:1 GSIIIeindagruppen und viC:1\igGn Berid~sglll'teinden ') 

Frn.llden:.eldunoen ll · FI'OlldGIJÜbemachtuoooo 2) 

-~ lu- (•i bzw. ~(-) dtJrJntor daillfliEit' Geae.'liiber No·tembar 1950 4) insgesamt Auslands- Insgesamt Auslällds• 
gäste 3) gäate 3) insges:Jlll! dar. Aus-

landsnäslo 
Ar.z>lhl_ ~ 

1 818 995 220 639 6 2S2 K-l2 504 374 + 6,:Jfi) . 0 16) 
' 

809 341 162 007 1 5.36 9"i4 35Hl1 • 4,3 • 0,6 

11 7S3 1400 23 727 J:Jltii • 5,3 + 32,7 
9 912 891 21 349 3ö23 + 9,5 + 31l,6 
5 321 241 11 3~rt 929 + 1~,2 . 15,5 

12 .\02 2 8'62 2:1161 6 1il2 • 4,2 + . 15,8 
9Tl3 [iJ; 20 712 2300 + 16,7 • 45,6 

20172 3 146 37 9116 5504 • 1,4 . - 9,2 
7 130 998 11 760 1ll58 t 9,9 + 5,0 
? 317 I l>ll I 15 259 I 2 ~7n + 7;1 I + 33,4 

14 325 1 53:) 31 759 I 6 1(/8 + 14,4 • 60,0 
50 ISS I 12 113 ! 

111) lß) 26 O:ill + 1,5 + 0,5 
8 6TI I 2 C12 18 779 3853 -,,, 2'1 ,1;. I I + + 

1fi 810 1 136 33 656 I 2 313 + 7,4 - ?,7 
73 014 23 5~ 141 294 I 45 293 1 ,s i 3,7 I + -
11 570 2 121i 25 572 .'t 2fi) + 3,9 I + 11,7 
4925 

! 
3/i(j 9 26"/ 1 200 + 7,0 I ' 181,7 

5 G9J 351 ·m sso '"" I 5,0 23,0 I • .•JL I + . 
EH :!.gt} ' 26 1123 1~ 19? I ~ 0:~) I 3,9 8,9 I ~ + • 
32 tt'l 4 0'15 63 251 I 6895 

I 
2? - 13,4 I t .. 

13 2>,5 4 2Sl 29154 78;)0 15,U 20,4 

I 
+ • 

15 38,1 .I T/2 I :JIJ [II;:J lr ~[;3 I + 0,5 • 2,2 
13 951 11(11 I 22 ~1 2 213 11,5 1~,5 I .I ~ • 
9 997 

I 
1 511 

I 
2lJ 509 4381 + 12,ii + 1:·9,5 

53 154 12 iti 97 565 2/o !:ii2 I < 1C,3 . o;i 
I I 4 553 El1i 9 223 1 ~:20 ' 0,4 I . .30,3 I I 

2 5fjj 237 5 OC~:· I 715 16,5 I 51,7 I ' - i . 
I 4 ~e 65Z I 1Q 2ß5 1 331 ' . ~ I•. I - 8,5 ' ~·, ' 

8 305 qn 13 !JJ9 ·1 6ffl ! • 3,0 I • 0,5 
17 5:/b 2 043 29 24S 3 7l2 I t -. 

I 
- '13,7 I' • 

112 389 28 869 230 877 I 67 13f I + 5, 7 - G,4 ' 11 f'u:5 997 20 ~(II, !fit + 7,~ - 40,7 
22 947 3 797 45 2TI il 003 (l -· I 1!lt2 - ... , ~ -
3 w, I Zll;l 6 2~3 70CJ - 14,~ I - 1J,~ 

5 652 \ .21!., 921:6 457 1319 1,5 I i ' I -7 575 fi3C) 12 24~ I 1 012 + ~i~4 I - 31,0 
9 791 1;5( 12 455 i 7(1) I - 11,8 + 11,2 
7 69i} 1&'lJ 141~2 2695 I ' 15,9 I + 0 ' 

I 
-.~, ... 

43 353 988': 101 41:9 1s m I - 1,& I - 7,1 
18 l;!j(J 3333 'H ~1,3 10 840 Z,3 I 8,0 

I - l -
10 816 531 15 9C5 1 103 • 31'JG - 6,5 
6 7,0 : 0 ~·· n 82:1 1 963 I 6,B 12,8 .... ~,( + <· 

1843/le 1G :Jt;E 2 43:.i 530 l) ~32 ' 6 <6) • c fo) 
I >I • 

1C 153 1 ffi1 29 073 I 2985 I ' 5,G - 5~~ 
7Bt, 5 l»l 035 71 - 0,1 X 
615 7G 13 3te 1 5!:7 1~-· ') +1912,0 • "•" s 134 I 158 J7 550 47&2 t 5t3 - 1,1 

1 ~'01 C'l 23 R2 521) + 71-.. - 27,6 
1112 219 16 fEO 590 + 15,1 + 39,5 

283 g 6034 13 + 75,1 X 
976 " 22588 - + 14,2 -

- 13 -

---
Ourch.;chnittll c.~a 
M:iitha Hsdauo~ 5) 

aller I dar Aus-
FraocL~l lor.dsgäste 

Til!le 

3,4 0 ., 

'•" 
2,0 2,2 

2,0 2,3 
2,2 4,1 
2,1 3,9 
1,~ 2,2 
2,1 3,7 
1,9 2,1 
1,6 '1,9 
2,2 3,0 
2,2 4,2 
?.,1 ?.,1 
2,2 1,9 
2,0 2,5 
1,9 1,9 
2~2 2,0 
1,9 3,5 
1,9 1,9 
') ., 
• •• ?.,'• 
< 0 '•" i 1,7 
'!.'J2 I 1,8 

I 2,0 .2,5 
1 r •' 2,fJ 
2,1 2,'1 
1,8 2,0 
Z,J) 1,g 
2, 7 I 3,0 
2,1 2,0 
1,7 1,1 
1,1 1,8 
2,1 '"I 'J 

'•" 
"1117 

I 
1,8 

" '1 2;1 :.9t.. 

2,Q 3~ 1 
·1,6 0 i "•. 
1,6 1,6 
'l,:i 1,5 
1,8 1,G ! 2,3 1,9 
0' t,. 3,2 
1 ~G 2,1 
1,9 2,2 

139? 3,6 

2~9 ' 1,6 
26,e 5,4 
21j6 22,7 
4,6 2,7 

1~:, 7 8,7 
g~s 2,7 

21,3 1,1< 
23;1 -



~------· 
~~~-

noch Hefib";i;i;.- -·--····-
ßeroecl: i ,F., o>d ll} 
Ber!rfc.i, BJ~ 
Bock M, 3;d 
Soppal'!l ·11 J 
Br'alli:t~dt, ea~ 
Br"u,ll ag~~ ·m) 
S1iickrulllil ~it Ba<' 
811t:hll~ 
Ori hUI'lJ, &ad 
Oiirkhoim, B~d 
DLlrrhai:~~ ß,1d 
E11sen, B~d 
&.s, ~o.cl 
Emibach 11) 
Froudonshcl·i 10) 
Füsson ~loSad Fau1r~lb~~cb i 
(iarr,fsoh-l'artooldn:hll.1 1G 
Grnlasl:erg, Bad 

·•' •J 

liöooing, Bad 
Gri osbacl:, Bad 
Gruucl~ B&~ 
Hahnot!k l~oc~~~..~1 "~a 1C) 
Hal'7.ilr1'!J, 9nd 
Hßi 1 bl"'!.mn, ßaC: 
Herrandb 10) 
Har:;fe M, Et1~ 

Hillflelang =.Bad Obordorf 
HBch•m;chllaild 10) 
HohO<,'lliB i0) 
flo•blll'!) 'l.d.l!.' aad 
iionnef, Bad 
ibUI'!j 10) 

Klsnlngvr:, &lcl 
Künia, Bad 
Kör.igsfs1d LSch~o ~0) 
K5nigst&in i.Ts. 10) 
Kuhlqr:.1b~ Bad 
Kroot:h "· Wildbac' 
Ki"'OZlal=h, Bad 
Kroz~ r.goo, Ba~ 
Lmphs 
L1Utorbel'\l, B:~r. '11) 
L~tz.idrc~ ·m) 
Li ebom:e 11 , Ba~ 
Li~Drri 

Lip:H;ptii~ga, Bad 
Lüuoool"!j 
~imlt~...fil"'8r1':Sfciibl~i1 i1) 
~itihatgr 0'--d 
IW9""tila! s, Boo 
Mingolsheio 
t!iindor arn Staio, Bad 

..L-A-:-:~~-s'"'rl<oog-~-.,"... 611:-e'""s~;t;'iS-

) 

-

. 

;JOch 1, Frsmdoomeldungen und Fremdeoiibemaclltungen im N~r 1961 
nach !laroai ridegroppen und widlti gen Beri chtsgemel nden' 

!---fr:emdfll!~l~nnll!l 1} - Fremdenilbemachtuooen 21· 
Zu- r.J bzw.Abnahma T-f darunter darunter aooenOber NoVfAnbet· 19604) 

i f'.s~esam·' Ausll!llds-- Insgesamt Auslands--
gäste 3) gäste 3) insgesa11t dar.Aus-

landsoäste --· ... ---.... 1----- ,.. __ Anzahl . -
E.15 28 3 198 31 + ·'19,5 X 
7'/.0 - 21 869 . . 3,8 X 

100 . 2400 . - 29,6 -
2 001 145 •J7 735 342 t 35,8 t 126,5 
1616 43 29 951 154 t 1,3 t 102,6 
r 102 8 7 871 31 . 4,4 X 

ES/ 9 10 070 22 t 5,4 X 
7!Xi . 12 700 . t 9,7 X 

1 695 2 40489 2 + o,c X 

1 276 95 15 393 210 t 13,3 t 00,1 
890 2S 18 181 68 + 1,9 • 66,7 
fill - 12 001 . • 11),9 X 

13'15 16 31 534 105 . 1,1 t 54,1 
l(ll. 1 10 8/ß 35 + 00,2 X 

309S 240 11t 835 642 . 2,5 • 23,5 
111l!i 48 10 31Ki 139 + 33,2 - 40,1 
5105 719 2C 915 1787 ' 5,7 - 5,7 
5~ 9?2 19 124 2869 t 12,9 + 1.0,8 

116 . 7699 - + 24,8 X 

22\ . 4435 . . 0,1 X 
173 - 1799 - - 41,3 -
71(: 3 5 767 9 • 14,3 ~ 

2021 34 11125 ro + 6,4 • 61,0 
{.1 - 7&J - - 7,3 -

IFJ8 5 3 927 5 + E,B X 
3 Z'l5 86 23 700 107 . 1,6 - 53,7 

335 3 2 441 7 + 6,1 X 
516 <1 21 342 126 • 29,4 • ?.5,4 
31~ 2 5800 2 - 28,7 ~ 

3T/f! 71!l 29 215 1278 . 2,9 - '12,0 
j 157 81 10 326 153 - 6,4 X 

5S!i 31 8 876 33 - 9,2 X 

570 8 3990 11 . - 5,8 X 

1 665 Bi 7 69ft 208 . 2,5 + 34~2 

3 7f!? 65 1C lo!J8 446 + 7,6 - ZJ,5 
7fJi 1 20 6Sit 20 + 4,1 X 

161 8 3 970 67 • 35,7 X 

2 259 1;3 17 146 233 - ?.,0 - 44,7 
97 1 2 629 14 + 21,6 X 

121 22 1 034 49 - &1,9 X 

3 547 125 30 896 476 + 2,4 ' 41,7 
1 2lt7 63 26 749 937 • 11,1 - 37,4 
·! Z'l8 g 13 452 'll + 34,1 X 

544 . 12 3% - + 49,7 X 

145 2 1 877 2 t 13,2 X 

491 1 5197 12 - 7,6 X . !t!.\J - 1ft m . + 19,8 -
1 ill:~ 12 70 041 12 t 4,2 X 

3884 n 7728 96 + 5,7 . 26,2 
839 4 5 995 12 ' 10,0 X 

2 221 . 48538 - { 10,9 -
' ~ 5.15 51 7366) 757 t 11,3 t 54,8 

286 5 6 516 9 + 2,2 X 
426 2 10 638 4 + 6, 7 X 

- 14-

Ourchschnittllche 
Aufenthaltsdauer 5) 

. I aller dar Pils· 
fNIDden landsaäste 

Ta e 

6:~4) 1,1 . 
'22.,2 -
6,3 2,4 

18,5 3,6 
7,1 3,9 

15,3 2,4 
'IG,9 . 
23,9 1,0 
6,8 2,2 

20,4 2,3 
24,0 . 

. 22,9 6,~4) 
25,7 
4,8 2:7. 
9,4 2,9 
3,7 2,5 
2 9 3,1 ))l -

19,8 -
10,~ .. 
7,8 3,0 

5:~4) 1,8 -
6,0 1,0 
7,3 1,2 
7,~4) 2,3 
• 6,0 

16,8 1,0 
7,7 1,7 
ß,S 1,9 

1' ' .,. 1,1 
6,9 1,4. 
4,6 2,4 

22,5 6,9 
26,3 20,0 
21,2 8,4 
7,6 5,1, 

27,1 14,0 
8,5 2,2 
8,5 3,6 

21j5 14,9 
10,4 3,0 
19,2 . 
12,9 1,0 
10,5 12,0 

14) -
:14) 1,0 

2,0 1,4 
7,1 3,0 

21,9 -
21,0 11>,8 
22,8 1,8 
25,0 2,0 



.----
Game! ncegroppe --

66111111 nrle 

-
noch Hbllhädur 

Münsteretfo1 11) 
,Nauhelo, Bad 
Nenmlorl, Bad 
Meuanahr, Bad 
Neuatadt a.d,S,, Bad 
Noustadt/Baden 11) 
Nle<ierbroeislg, Bad 
Ober:rldor110) 
Oaynhausen, Bad 
Olsbsrg 
Orb, Bad 
Paterstal, Bad 11) 
Pyrooni, Bad 
RaJolfzol'i 11) 
Roppenw, Bad 
Rohb"rg, Bad 10) 
Reicllemall, Bad ·13) 
Ri~poldsau, Bad 
Rothsnfe lde, Bad 
Sachon, Bad 10) 
Safforstettmt o.Bad Füsslng 
Salzdatfurth, Bad 
Salzhausro, Bao 
Salzig, 9<J<I 
Sa1zschlirf, 8ad 
Salzuflen, Bad 
St. Blasion 10) 
S~>Soen<kr-f, Bad 
Sch lan~enbad-
Schömb<!l•g/Krs. Calv 10) 
Schwa/bach~ B.ad 
Scn1131'zanLrii"§..'Jchiifllijnzach 11) • Scden a.rs., Bad 
S~doo.Saloünste1·, Ba<\ 
Soodoo-A 11 endC!rf 1 BG~.d 

Steboo, bad 
T ei r.ach~ Bad 
TO<Ji:ooos 10) 
iölz, Bad 
Über'iül<jen "" Bo<llllsll<! 11) 
Va 1dorf 15) 
Vill'ingen i.Schw. 11) 
Wa 1 dki rclJ/Krs. Emm•ndi ngen 
Waidnee 1 Bad 
W l esnoe ~ Bad 
w il dbad i .Seit•. 
Wi ldungen, Bad 
Willi:19en 10) 
Wimp·ren, Bad 
Hinterbury 10) 
Wcrishofen, 8aQ 11) 
Wurzach, Bad 
Zlli sch1111ahr. 

Anmorkll , soha ng01 1 Seite I~ 

noch 7. FI'IIIJdenrteldungen und Freodenübemachtungan im November 1961 
nach 69116lndegroppen und ~~ chti gen Beri clrtsgomaf nden •) 

FI'SIIdm111eldumen 11 Fl'llldoollbemachtuooan 21 
Zu· (+) bl!l, Abnahm\1 (:l, doruntel' daMtor 

flll19t1Sllllt Auslands· fnsg~Sa~~t Auslands-
~anilber Novlllbor 1960 4) 

gäste 3) gaste 3) Insgesamt der. Alls• 
lendsaäsh 

Anzahl 

427 19 6738 38 + 3,6 X 
HS7 156 10lf 487 1741 + 15,1 • 16,3 
1 516 - 43299 • . 5,3 X 
2996 105 lt6255 ~ . 0,6 + 4,7 
1381 40 12 800 Ii/ + 20,0 X 

632 !Jj 2 075 102 . 1,1 • IRJ,O 
309 13 1322 16 X X 

1 795 13 11 351 1160 + lf,6 • 34,7 
4 710 63 94 098 175 . 4,9 . 23,2 

441 . 4 241 • • 25,2 . 
2270 8 61 378 00 . 0,2 - 31,5 

213 1 4700 18 + 1,6 X 

2WJ 21 36m 122 • 14,0 . 63,0 
904 122 H85 216e • 9,7 • 8,9 
624 0 16 91!8 2 • 26,9 X " m I 11 17"i 2 . 0/t X 

414D 135 5!:83!) 614 • 10,5 - 11,1+ 
iJ(I 1 1 692 0 • r. X < . .J,,) 

981J 5 15 9Jii 6 . 1,9 .. . 
1 1!1i - 18 576 . . 9,0 X 

226 - G 917 . + Zi,1 X 

1 272 6 15 ß42 9 • L1,5 ~ 

TJ7 - 1:3 C9i - • 7,3 X 
271 3 6 667 5 + s7,o X 

1 238 5 31 ß&9 7 • 5,1 .. 
" 

4329 22 105 072 I 47 . 3,8 " 657 31 21 074 25'+ + 3,3 ,. 61,8 
721t - 25 250 - t iOO,d -... ... ... . .. • . 
463 1 Jij ?tlb 129 ' + 9,ü + 108,1 

1271 17 3'• 72!! 141 ' . 14,5 + '+,~' + 
117 - 3 :t'J:l . - 6,0 ~ 

1 7l'5 93 29155 3~4 t 16,8 - 14,4 
210 . g 330 - + 11,8 -

1143 2 .23 ·101 2 <· 'iO,Y X 

"/88 14 19 373 'i4 ' 1S,1 , 
·j2Q - 20135 - + 98l!r -
2ß5 13 '17 '155 34 + 0,3 X 

2655 57 5if5:i0 283 + Z7,5 ' 72,6 
1 21:0 60 I, !i90 824 • 10,4 - 43,4 

344 4 g 9'<4 ES + 4~8 X 

3416 Z74 5 ~,::;1 '"' 3$ . 1,1 + 34,8 
566 18 1 327 22 .. :5,2 X 

P.C\l 12 "i5 ii21 112 + 1;1 X 

600 34 3 02.5 3üi; ... 11t,8 + 18,3 
·m IB 18 220 fJ7 • ·JD,/ + ~1,2 

3356 24 76623 72 - ·JU,5 - 34,5 
237 4 25W 4 - 24,9 X 

$9 24 g ros 38 + 11!,0 X 
:i24 '? •• s 61:4 26 + B,1 X 

1 515 73 35 845 1058 ' 0,5 . 6,g 
408 2 '11t 231 75 + 4,4 ' 4,2 

1 355 27 7504 52 + 31+,4 . 18,8 

• 15. 

Ourchsc:Mfttltcbe 
Mentha ltsdauor 5) 

· a 1!81' I der AuS:: ' 
Fl'll!lldan landsaästo 

-- riOe 

15,8 2,0 
21,4 11,2 
28,6 -
15,~ 4,"1 
9,3 1,0 
3,3 1,7 
4,3 1,2 
6,3 ,14) 

20,0 2,8 
9,6 -

27,0 6,3 
. 

22,5 18,0 
16,2 5,8 
5,4 17,8 

27 2 1,0 
: 14) 2,0 

14,2 3,3 
21,2 2,0 
1' 'I o, • 1,0 
1&,1 . 

.14) . 
12t5 1,5 

.14) -
24,6 1,7 
25,7 1,4 
24,3 2,1 

.11t) B,2 
:14) . 
: 14) >J 

27,2 8,3 
,14) -

17~·1 3,4 
;14) -

20,2 1,0 
24,6 1,0 
17,4 -

.14) 2,6 
Zlt5 5,0 
3,7 12,1 

2€,0 17,0 
1,5 1,3 
2,3 1,2 

20,5 3,5 
6,0 8,9 

23,0 7,6 
22,B 3,0 
9,0 1,0 

16,4 1,6 
10,B 2,2 
23,6 

.i4) 
14,5 

,14) 
5,5 1,9 



-
Getel nd!>)I'"Jppe -

ß"""ir:rle 

-
3f.O laftkurorb 

damr.tar 
Alph'llbach 
AltMau 
Balersb!'ll!ln 
Bayer.Eioanstein 
Bayrischzull 
Bernau a.Chloasea 
Bischofsgrün 
Badallaals 
Bühl 16) 
C lauatha 1-Ze 11 em 1d 
Oobe1 
EnzklöstGrle 
Eu·Hn 
feldbOf'IJ I .Schw. 
Fi$tilen i.A11~ 
Farbach 
Gaillr.gon 
Grain"" 
Hiddesen 
Hlntrn·zart(ll\ 
Hohooasd;w I. Chi aJI!Ila!l 
1nzell 
lsr.y 
K losten'ei r.bWlbacll 
Kar. stanz 
Kressbronr. a.llodoo:loa 
Kronbarg/Ts. 
Langensrgllli 
Lautanthal 
Lenggrios 
Uom: (Bodetlsoo) 
lludeabai'!)/ Allojäu 
Lindanfols/Odooml1 d 
Marzell 
Haersbiirg 
"-1sung•u 
Kenzen$clurend 
Mittenwald 
lfilln 
Muma• 
Nassai.!-ßef'(Jnar.sru..Scheuem 
/lsuha~s/ S<llli ng 
Ni aderasehau i ,Chi .. ~au 
No1•drach 
ObOI'aiii!OI'g<lll 
Obera1!1iorf 
Oberk I rohen •.Mordemv 
Obarstaufllll 
ottllllhöfsn 
Pfr<llltoo 
Plön 
Pri an a.Cill EIIIISe& 

ReH l.Wink1 
. • 1~ 

- - ----

noc~ 1. FMdanmeldwigan und Fr'allden0Lernachtunglll1 im November 1961 
nach G611oinclegrupplit1 und w!cht!gon Ber!clrtsgame!nde.1 ') 

_ _f.Qiil~lllunaiiJJl· f~bmmch\1lnnoo -~-- -O:irchschnltt11cha 
ciaruntol' claru ts· Zu- (+) ozu. Abnahme(•) f t' ltsd ) n t Q.~c "b N b 100) 4) Au an na • auer 5 

. insgooaf!l~ Aur.lP.mJs- lnsgssa<l( 1 d OIIU er UVOOJ or Auo an s- ___ .;... · · · · · · 

1

. , · 
gäste 3) .. dor·. Aus- a llar oer Aus-

Qf.Sto 3) lnsga:;au,t 1 n!ho> t F mdon 1 dsnr t an · as e ro 3n as· e -- An::ahl Taao -
62 b/l.',' 4 liliG 4>J8 066 15 31fS t ~·1,sEl t 13,56) 6,C 3,4 

198 - 4 392 - • IG,6 " '11,2 -·ns 7 6881 11 ' 48,2 X 9,6 1,6 
IV.ß - 1872 - - ~;2 . 4,4 . 
101 5 200 23 X X 2,1 4,6 
S65 4 147/. 28 . 20,2 - 4,0 7,0 
5?.5 62 1 07.3 62 + 436,5 X 2,0 1,0 
246 - 2 907 - + fö,O . 11,8 . 
al - 00 - x . ~.o -' G/2 39 2252 185 • • 3,~ 4, 7 
81~ ~ 13 lt()5 5 + 2,5 X 16,4 1,3 
3\Jl 1 1 350 1i + ~.5 X 4,4 17,0 

?3 - 32~ . + 68/f - 4,5 -
869 28 !t _!!59: 59 ' 1?.,7 X 4,9 ;, 

51 12 Bi 12 + 4,8 X 1,7 
251 - 1676 . ' Jg~!; X 6,7 . ... ... ... ... . . 

: 1~) 
. 

7.7!1 - 9475 - + 38,9 . . 
1!i8 12 1717 28 + 1G,i ~ 11,2 2,3 
3[~( fj Jlm 22 . 16~2 " 10,1 3,7 
f.11 48 35'll 57 .;. 1,2 - 73,7 5,7 1,2 

40 - ~~ - . - 7,0 . " 
11S ~ =~ 4 + 3e~~ ~ 5,1 1,0 
6~ '14 5 727 14 + 5,3 u 8,4 1,0 

"/8 3 1+8;7 22 .. 12fi,5 ;c 6,2 7,3 
5 :19'} 7!<iJ 11 Zl1 1212 ' ZA - ZS,il 2,1 1,6 

'lt'3 ·Je 2IJil 13 - 18,0 X 1;1 1,3 
f!::1 111 5 '102 201 ' 12,2 . 30,7 7,0 '1,8 
173 . 3!i4 . + 1?2,5 - 2,0 -
289 - 756 - .. 14,li - 2,6 . 
1'19 - <JTJ - • 51,6 X 5,7 -

3 :143 455 5 3P.5 725 - 5,4 • ' 0 1,6 1,6 '•" 
5'\1 2.1 ?~"'i 33 ?1,2 X < • 1. . .,o 
!:/.1J . 2B68 - + 12,9 X 6:~4) -
128 - 1·\ 124 - • 1,9 X -
IKJ!t 74 605 103 . 2(1,9 • 19t8 1,5 1,4 
4(-0 - 64m - + 5,9 ~ 13,9 -
257 . 6 512 - ' 

c, 
·~, l X 7.4,4 -m 71 23fil 433 • 6,4 - 15,4 3,1 6,1 

S21 - '10 1ffi . .. 11,4- • 11,0 -
·j 1?4 192 11 349 2 670 - 1,2 + 27,1 10,1 13,9 

4'1?. • G 076 " . ?.3,9 . X 12,3 1,0 
a~ - 1300 - + 51,5 - 5,2 -
17 - 45 - Ä - 2,6 -
gs - 13 411 . • 1,4 - .14) -

516 127 1 ZZ4 1!84 + 38;1 ,. '10,3 2,4 3,8 
11S A 301 1 - 22,6 X 2,5 :,o ' 961 19 3 491 93 - 16,9 X 3,6 4,9 
310 12 2 241 166 . 3,5 - 14,0 7 2 13,8 
7f) - 3 051 - - 9,1, X >J . 

21;.'~ . 1 625 - ' 13,7 X 6,7 -
. &\1 8 2833 10 - c.s • 4/+ 1,3 

665 30 6783 61 t 39,7 . 9,0 10,2 2,0 
301 6 158 6 - 10,1 X 2,5 1,0 

. 16 • 



G9116i nder)ruppe -
G1111lnde 

noch Luftkurorte 
RllllgSdorf 
Rottach..fgern 
Rubpcld!ng 
Saig 
st. Andrealbarg 
st. Hirven 
Sasbachvalden 
Scheidegg/Allgäu 
Schiader 
Schliersee 
Sch luchsae 17) 
Schilllang 
Scbönwald/Schvarzvald 

• Schotten 
Siebar 
stetten a.k.M. 
Tegernsee 
Tiefenbach b.Oberstdorf 
Tltlsee 
Todtnau 
r odlnauberv 
Triberg 
Unteruh l di nga~ 
uriterwö-
Wnenstei nach 
Wild-
Wfldstoin,BadVTraben-Trarb&cb 
Wolfach 

72 Seebäder 
darunter 

Baltrom 
• Boliwm 

BüSUII 
Burg a. Fshi>arn 
Cuxhaven 
Oahme 
Eckernförde 
Glücksburg 
Grömitz 
Haffkrog 

I 
' Hei ligenhafa~ 
I ' Helgoland 

Hömum (Sylt) 
Howacht u. Haßberg 
Juist 
Kampsi ' 
Kellonhusen (Ostsee) 
Langeoog 
LisJL 
Nebel 
Neustadt i.H. 18) 
Nieildorf a.O. 
Norddorf 

Anmerkungen s1ehe Se1te 19 
• 

notb 7. FI'IDdslulelOOßgen 1111d Fremdenübemacbtungsn im Novmr 1961 
nach G1111111lndegruppa~ und vichtigllll Berichbganelndllll ') 

I F lduno8l 1) FIWddbtn 2) 

danmter daninter Zu· ( +) bzv. Ahnahme H,) 
lnsg&sa~t Auslands· lnsges1111t Auslands- <maenUbcr November 19al ~ 

gäste 3) gäste 3) ineg&.'!a61t dar. Aus-
land,.,ä•te 

Anzahl 

247 1 2 11Hl 1 • 13,8 X 
454 19 8423 52 + 163,9 X 
351 5 3779 12 + 0,3 X ... ... 

··~--
... . • 

1551 111) 1H59 5Zl • 0,7 • 24,7 
367 6 1163 6 • &!,5 X 
148 2 4 036 6 • '22,3 X 

520 . 1106 • . 2,0 . 
44 . 1112 . + 61,2 . 

513 3 3111il 5 • 84,6 X . . . . . • ... • •• . .. . .. • . 
209 4 5 7fll 5 • 0,5 X 
4$ 2 7 513 4 + 3,9 X 
53 . 326 . - 63,8 -

172 11 7 067 296 . 5,3 X 
641 39 4855 14Q t 40,2 t 39,3 . - 28 - X -
258 79 446 114 - 53,0 - 50,9 ... ... ... . .. . . 

9 - 85 . - 37,5 X 

600 143 1 077 198 • 39,9 - 4,8 ... ... ... • •• • . 
128 5 849 7 + l!l,6 X 
44 . 359 . X -

590 1 10 625 3 + 108,9 X 

00'1 22 2425 44 + 47,8 X 

276 6 2761l 6 + 6,0 X 

19 l!l5 1 219 101152 2379 ' 9,66) + 32,~) 

31 - liO - X -. 

370 . 4183 . - 11t,6 -
296 1 1 236 1 ' 9,3 X 

467 - 1 297 - + 10,.9 X 

2958 141 5 183 445 - 0,2 + 75,2 
116 - 2 524 - - 1,Q -
763 8 984 8 - 27,9 X 

341 37 2 687 99 ' 67,0 X 

153 - 292 - - 31t, 7 -
'/ . 1 - .. -

332 78 478 84 + 31,3 ' 52,7 
151 6 543 6 + 33'>,4 < 

50 - 1 895 . +:lliBC,O -- - - . - -
196 - 3211 - + 736,2 -

11 . 73 - - 66,/: • 
16 . 27 - X -

190 - 960 - • 44,6 . 
31 . 74 - . 56,2 -
29 - 68 - X -

860 72 1194 78 "" ? + .1 1, ... + 13,0 
. 74 2 400 6 ·. - 61,5 X 

36 . 170 - X -
• 17-

- .. ,: 

Durdischnitt 1l ehe 
Auf8Rthaltsdauer 5) 

·F·~~ ~~~:.;~·· 
T• I 

8,7 1,0 
18,6 2,7 
10,8 2,4 

• • 
9,5 13,1 
3,2 1,0 

27,3 3,0 
2,1 -

25,3 . 
7,5 1,7 . -
• • 

27,6 1,3 
16,4 2,0 
6,2 -,14) 26,9 
7,6 3,8 . . 
1, 7 1,4 . . 
9,4 . 
1,8 1,4 . . 
6,6 1,4 
8,2 . 

18,0 3,0 
2,? 2,0 

10,0 1,0 
5,3 1,9 

1,3 -
11,3 -
4,2 1,0 
2,8 -
1,8 3,2 

21,8 . 
1,3 1,0 
7,9 2,7 
1,9 -
1,0 -
1,4 1,1 . 

3:~4) 1,0 -- -
16,4 -
6,6 -
1, 7 . 
5;1 -
2,4 -
2,3 -
1,4 1,1 
5,4 3,0 
4,7 -



.. 

Gemei ndegr-Jppe . -
Geul~inda 

. 

nach Se$bi.dllr 
Norderney 
Rantum 
Sah 1 enburg 19) 
St, Pater 
SChArbeutz 
Spiekeroog 
Tf01111endorfor Strand 
T ravalllinde 
Wangerooge 19) 
Wennlogstadt 
Westerland 
Wi lhalm:>Mvan 
Wyk auf Föhr 

1 724 Sonstige 8erichtsgemeinden 
darunter 

NIMI181' 
Ainrill!l 
Asslllennshauser. 
Semberg 
Bayreuth 
Bargen /Obb, 
Bernkastel-l<ues 
Bingen 
Brf lon 
Ce113 
Coburg 
Cocheo 
lleggendol-f 
Fai'Chant 
Ferlnhac.~ 
Fischbachw 
Flansburg 
Fri edrl chsbafen 
Fulda 
Garllngen 
Gieflon 
Göpplngon 
Göttingen 
öoslar 
Hauoham 
Heil bt'OOn am Neckar 
Horford 
Hildesheio 
Hof 
Jesteburg 
Kais•rslautern 
Kempton/Allgäu 
Kietersfelden · 
Koblenz 
Kachel a. See 
1\önigsmnbr 20) 
Krün 
Lam 

Anner!wngen s1ehe Sette 19 

noch 7. f rondenlll<l l du~gen. ~ndJI'Gild~ema~w~gen Im Novem(ler 1961 
nach GemeindegrullPen und' Wichtfgen llarlctlt8glllll81bden'l 

·- : . . ., -. .. , ·: . 'z- ... -.· ,. ·' ;~.-~ -. 

Fr<llll&;'e l dunaen 11 · frt~~~denübemaellt111H18n 21··· . .... 

. . . ·. .. •· daronter ·. w~ ( +) b~w. Abnahme (.) 
darunter I aaeenüher November 1900 4\ 

insgesamt Auslands- insges:!nt · ill!slands· 
gäste 3) I . . · 'gäste 3) · dar. Aus-

insgesamt l andsoästa r--........ . · lnzahl · ·· . - + · .. 

532 3 9 174 33 • 21,2 X 

1ö8 • 2 265 . + 32,2 . 
30 . 95 . + 46,2 . 

357 2 6 91D 8 + 5,7 X 

29 . 11S . •. 38,3 • 
100 . 2278 - - 8,5 . 
•jgg 4 1 082 17 • 57,5 X 

1163 197 3 245 !I:J7 t 9&, 7 + 73,0 
50 . 183 - + 4-2,1 -
- - . - . . 

H03 38 20106 52 + 24,4 X 

4 149 379 7 932 639 + 15,8 + 13,3 
!i69 2 6 w. 2 t 26,5 X 

723 634 41629 1 529 864 90 733 + 6 g6) 
' 

. 5,86) 

668 26 5SZS 134 . 6,6 + 74,0 
- . • • - -
230 19 290 21 + 1.0 X 

5 585 301 10 075 724 + 3,9 - 25,6 
4 513 226 15 884 856 + 19,2 - 47,2 

3-'> 2 208 14 . + 307,3 X 

1 ~TI '254 1928 289 - 7,7 . + 56,2 
1WC 95 2558 132 • 48,8 - 37,1 
1 034 69 3 1336 1 874 + 4,6 - 1b,7 
3 ?.lll 282 4897 630 • 8,2 . 7,4 
2Tn 90 6i27 180 + 2,9 - 11,8 
i 0'23 102 1 215 167 • lt3,5 + 29,5 
2 5114 63 3 337 71 • 17,3 + 6,0 

60 7 245 8 . - 8,2 X 

220 - 61'18 . t 0,5 X 

- - • - -
6 465 1176 9 387 . 1 480 t 3,2 . 1.,3 
2 6&5 267 4- 916 71}t + 2,0 - 4,1 
5 565 233 8223 622 - 1t2 . 8,1 

435 86 11 232 86 - 10,9 X 

4 Bli1 Jl4 8 725 538 • 14,3 • 17,2 
2Cfl6 215 4130 374 - 15,6 - 22,9 
7 018 484 11 587 893 ., 1,4 - 4,8 
5705 438 13 9:.3 882 - 5,1 • 19,2 

200 . 004 . + 319,7 . 
4 387 421 8 124 878 - 1,2 + 18,5 
l, 760 233 6350 266 '. 26,4 •. 107 ,s 
4 3119 283 7 824 641 • 9,0 + 161,2 
2 743 218 7714 1 219 + 18,5 + 325,1 

57& lt 1\i196 13 t 28,0 X 

4420 537 I 8 626 1191 - 7,7 t 7,5 
3 015 188 6 727 • 301 - 6,9 • 53,4 

<,2 - 2ll5 . X . 
8 516 1202 12 628 . 2 034. - 1,8 - 30,2 

834 48 3 335 152 + 106,6 + 70,8 
4699 1;42 111152 190 • . . - - . X X 

407 - 1 501 . . .. t 34,0 -
.. - .. . : --• 18. ' .. .. 

' . . 

· llUrchsclmHtll ehe 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller der Aus-
Fremden landsaäste 

.Ta119 

17,2 11,0 
13,5 . 
3,Z . 

19,4 4,0 
4,0 . 

15,2 . 
5,4 4,3 
2,8 2,4 
3,8 . 
. . 

1~,3 1,1t 
1,9 1,7 
9,7 1,0 

2,1 ze 
8,7 5,2 - -
1,3 . 1,1 
1,8 2,4 
3,5 3,8 
6,1 7,0 
1,3 1,1 
1,8 1,4 
3,7 21,2 
1,5 .· 2,2 
2,4 2,0 
1,2 1,6 
1,3 1,1 
•• 1 1,1 

27,1 -- -
1,5 , 1,8 
1,5 2, 

25,8 . 1,0 
1,8 1,7 
2,0 .. 1,7 
1,7 1,8 
2,4 . 2,0 
4,5 . 
1,9 2,1 
1,3 1,1 
1,8 3,0 
2,8 5,6 

11,1 3,3 
2,0 2,2 
2,2 1,6 
6,8 -
1,5 1, 7 
4,0 3,2 
2,4 1,8 . . 
3,7 -
• 



Gemei ndayruppe 
-

Gemehde 

noch Sonstige Bar! cbtsgemei nden 
Landshut 
Lei eh 1ingen 
LoBburg 
ludwi gsburg 

' 

Marburg a.d.l. 
Hemmingen 
Minden 
Mittelberg/Allgäu 
Münden 
Nesselwang 
OberkaufU!lgen 
Offenburg 
Passau 
Pforzheim 
Retrlli ngen 
Rathellburg o.d. T. 
Rüdesheim am Rhein 
Siegburg 
Siegsdorf 
Spiegelau 
Schwangau 
Tri er 
Tübingen 
Ulm a.d,O, 
Waging a. See 
Wallgau 
Wangen i .A llgäu 
Wasserburg a.Bodenseo 
Weinhalo 
Zwiesel 

noch 7. Fratdenmeldunqen u01d F1'1lllde.1iibarnaohtungen lm Novaober 1961 
nacb Gem~indegruppe:; 1<1d w!::.~H~illl Ber!chtsgeme!nd811 •J 

1} I 2) 

darunter darur.t~r. Zu-(+) bzw. Almah·~~~J4) 
in""6$amt Aus 1 ands-. !nsgesarrl' Auslands-

gästa 3) gäete 3) insgesamt d.r. Aue-

Anzahl 1 

3939 1011 6661) 249 • 17,3 • 43,1 
632 15 ~~ 425 41 ~ 29,5 X 
27"1 - 4 831 - t 2,8 -

2 965 259 5476 m - :1,9 t 2,0 
H24 182 7058 297 + 1,8 • 25,2 
4 075 229 5700 :102 • 5,2 - 0,7 
388!1 186 7 1fR 711 - o,2 - 5'1,8 

151 - sm . + 111,3 -
1 283 20 3396 83 - 8,9 . 24,5 

204 . 373 . + ~~.5 • 
135 - 9635 . . 1,-i • 

4490 573 .\ 31)2 5.~ ' 38,0 • 23,0 
5 231 198 729< 199 + 9,f[. . 23,8 
3615 976 5828 1 il1S • 10,3 . 7,9 
4 559 344 8711 716 + 7,5 . 29,0 
1 907 482 3708 0~" ,..,. • 9,8 • 19,7 
1471 227 2598 281 ' 1.1,6 • 26,B 
2985 263 4831 5!!9 .. '19,6 . 22,5 

861 . 1 ~,.-:1 ;·-w - + i1 ,7 • 
100 - 2rß - . 9,8 • 
249 17 2658 21 • 38,5 Ä 

7&JJ 1 iiJi 13?.TI 1 561 ' 6,9 • 12,4 
~229 631 9 '114 1136 i· iB,1 • 18,3 
9 849 908 Ti Oi3 ; 374 ' 2,~ - 15,4 

fi1 • 184 - • ?.,2 -
215 9 4S3 9- • ~15, 'j X 

1 ~0 63 B 471 32~ • 3,5 • 37,9 
72 • 466 2 ' X " 1 561 155 1851. 165 . 27,7 • 20,5 

1 3~g . : 417 - . 14,9 ' 

Durchschnittliebe 
Aufa~thaltsdauer 5) 

. F~:~ I . . . . . . --
der Aus-

T•~a 

1,7 2,4 
13t7 3,1 
17,8 -
2,2 3,0 
1,6 1,6 
1,4 1,3 
1,8 3,8 

21,0 -
2,6 4,2 
1,8 . 

,14) . 
1,2 1,0 
1,4 1,0 
1,6 1,9 
1,9 2,1 
1,9 1,9 
1,8 1,2 
1,6 2,2 
1,3 • 
1,9 • 

10,7 1,2 
1,8 1,4 
2,2 ' 1,8 
1,7 1,5 
2,0 • 
2,3 1,0 
8,0 5,1 
6,5 1,0 
1,2 1,0 
1,1 . 

• Nur Berichtsg.,.eioden, die io Wjnterh•lbjahr i960/61 ur.ri Soeme.·hlb]»~r 190~ <tisaBill6ll IJG WO lllld oahr Überl'!ar.htüngen .hatt ... 

1) Im Berichtsoonat •ill angek01111B11e Fl'<llde. • 2) Eozählt •lr.d n•r ife ;, d"' Bah~~•Qs.~tä-:tlj!, shcsc11. Prlvatq•arller!l • absr nfc.ltt in .llgtnd. 
herbergen, Kinderbeiman ood senstigen MflSS!/II!IIItriiinftfill - gnga:t E~r:gslt ilil3r'll.Clr:a1da~ Frit!IJJü, alosc.~l. :ler Üluir::acht/1/lge.• der aus delllbroonat 
noch an~~esenden Fremden •• 3) Persooe:J mit >-!:ändig<;ll Wuhr.sHz lt A::.::lar1d. Bai -:Mn Ang•höt'ig~>: cor Im Bor.dasg<ibiff( ei~sch1, Berli~ {W~) statlo• 
nierte.1 ausländischen Streitkräfte erfolgt die ZolOrdß~ng nicht iilllli' nac.l illl1 I<Jhr:siülö<ld (z,Z. Doutsd,iom), S(>lldem auch nach der Staatsange-
hörigkelt (z.B. Vereinigte Staatoo). lnso:.e!t kölli>OII die Za/J!Il!J iibir de;, Ausläo.ierfrsndenve:'kehr •lberhöht sein. • 4) Wird nur ausgewiesen, wenn 
im Berichts. und im \'sl'gleicJsl1tlr.ol die Zahl der Üb<rroachtungllll jeweils mir.d~tons 50 bdrägt, andernfalls ist ejn x eingesetzt. • 5) Oie rechne.. 
rischenWgrto stellen lomer nur die J•••f lige A•f"'•th•1lsd!lllar der Gäs-ce in e'ine." Boh•rbergoogssmt• da". - 5) Oor Vergleich bezieht sich nur auf 
dla Berichtsgeoeinden, für die Vergloi~~szahlan vorli~en. • 1) Ab Apri: 1%1 ohno Sellillllnshelme. • 8) Ohne Kassel-Wilhelmshöho (s. unter Heil• 
bäder).- 9)Gro8atadt oo~ Hailbad. -10) HeilkHoatischor K•rort,- 1':) Kneip~~urort. -12) Das sind die Gaoeind"' Au, Berchtesgaden, Bischofs. 

wiesen, MaMa Gem, Königssee, landschellenberg, Merktschellen!Jerg, Roor.Bll, Salzb<>rg, &:h~;ffau ll~d !~Mna:J, - 1J) Elnschl. Bayer,ll.tain, Kar1stein 
und Teile der Gemeinde Schr.eiz l"au-th ( Kurtaxgebiet ). • 14) Wegen der N!c!:terfast.ung dor auu d~ ltr:noc;t r.och i\ll~esander. Fremden, der&ll Ubemacll. 
tungen jedoch erfaßt we~der., 11 egt der rschr.ai-1 sehe Weri d8r ,Jurchscnlil!t 11 chen Acfentha ltndauer über der höcnslii!Ög 1i c~en monatlf chen Aufenthalts-
dauervon 30 Tagen •• 15) Ei"schl, Bad Seabrvc:o ll!ld Bai Sookelhicn. • 15) AD Apri11961 hrl: '~" Tall dar früheren Berichtogemeindo Buhlerhöhe 
der Berichtsgemeinde Biihl zugeordwrr wordao; daher Vergleic'1 mH dao gle;cher. ~nat des \brjahr!lll ni~nt Möglio,, • ~'/) Ab April 1961 ohne Faulen. 
fürst; daher Vergleich mit dem gleichen flmat dllS 1\lrjahres nie"" möglicn •• Je) tlnschi. p,l,emaker. und Rettic. - 19) 6esc'lätzt. - 20) Ab 
Apri11961 ohne Ägfdienbe;-g und IHenbaoh; dah91' Verglalch mit dem g<e:chen Monoc des \brjahrss njcht mögilcb • 
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8, Gren7.1ibertritte ein· und ciJrchreisender Personen 1) Ober die ilrwal1 des ll.mdesg~bietsr, 
im November 1961 und 1960 

a) nach Grenzübergängen . 

' 

Gre~ZJibergang 
liJ- [ +) bzv. Abnahme ( ·) 

I, Verkehr über Landübergänge 
Oe!ltscil-liäni sr.ile GI'OOza 
Deuts~\-niedorländisdhe Grenze 
Deots~-belgiscbe Grenze 
Deutson-luxemburgische Grenz~ 
Deutsch-franziisi sehe Grenze 
Deutsch-schwel zer!sche Grenze 
Deu·tsch-östarrei chisehe Grenze 
Deotsch-tscheciloslowakische Grenze 

ZUS8JIIDSI1 

da~on 
übor Straße 
mit der Bahn 2) 

II, Verkehr übel· Seehäfen 

111. Verkehr über Fl~ghäfoo 

Verkehr mit dem Pilsland insgesamt 

Steatsangooörigkeit insgesamt 

I. O...tschland 5 1,68,8 

II. luslalld 4 401,1 
davon 

Belgien 311,4 
Däneoark 192,0 
Frankrei~~ 844,0 
6rollbritannh1n und Ncroll'land 94,8 (Verein!gtro Königreich) 
Italien 115,3 
Luxemburg 95,& 
Nieder· i ande 891,7 
Österroich 751,2 
Schvedoo 22,6 
Schweiz 840,7 
Tschochoslowakel 0,6 
Vereinigte Staate.< 114,1 
Ubt•lges Ausla11d 127,1 

I II. Ohne Aufgliederu~ 5,1 

luoyoo""l. g 875,0 

!!lalle: 1 N!Ktl an Kob 1 enz 

1961 
1 00 

319,5 
3. 090,5 

435,1 
299,0 

1 343,1 
2 164,8 
1 972,7 

1,8 

9 686,5 

9 140,7 
545,8 
92,3 
96,2 

9 875,0 

b) nach der Staatsangehörigkelt 
1000 

davon über 
Landgrenz- See- I Flug-
"' 1 näfen häfoo 

' 191 iJ. . 

5 379,7 58,7 3ü,lt 
lt 306,8 33,6 60,7 

310,3 o, 1 1,0 
168,4 22,~ 1,5 
840,4 0,2 3,4 

82,9 O,t; 11,5 

113,0 0,7 ·t,7 
95,6 o,o o,o 

887,7 1,0 3,0 
749,1 0,4 1,7 
16,2 3,6 2,8 

836,6 0,3 3,6 
0,& 0,0 o,o 

98,4 1' . ' 14,4 
107,5 3,1) 16,2 

o,o - 5,1 

9 686,5 92,3 96,2 

19&J . 19f,j 
;t; 

269,4 y lf0,9 
2 922,5 ' 5,.3 

418,6 + ~.o 
2i6,6 + '8,1 

1 489,2 - 9,8 '· 1 715,8 ' 26,2 
1 901,3 • 3,B 

2,4 - 24,8 

8 995,7 ,, 7,7 

8 400,S • 7~8 
514,8 <· 5,0 
Tl, I ~ 26,3 
88,9 ,, R ' -·,j . 

9 157,4 ' 7,H 

· itie 
dcrvoo ~·~er 

insgosarnt lfl.n~granz~ Sae-- I ~!~~ . 

' I hiif&1 
lffi 

4 gg·l ,'Z ~;. 9?2:~7 'Ri,B 25,B 

4 16C,1 ~· 07.3J·:~ 2~-,n &3,2 

318,0 I 317,0 .• ' t..', I 0~9 
·Hl9:~ 9J,5 \14,2 \,:.j-

925,1 ~121~:2 c 0 
~~ ., 

.,,~ L»i 

83,3 7) Q 
II-, .. f~!} ~lJ,0 

"10'1;! 99,5 0 ,. ,,J 1,6 
101,3 10'1,1 0:0 0 ., 

O)~t. 

739;i 735,3 0,9 2,9 
7!'1;;,3 7511,,1 n ~ 1, 7 .,. 
18,~ "'".., !{.,.) 3,1 3,0 

75\B 7it6,~ 0,3 3,1 
1,1 1,t~ O,D G,') 

131,4 1C!y:,~ ~.s 72 ') ,. 
122,5 10tl,7 2,5 13,3 

!J,O o,e - -
9 '157,4 8 995;1 ?2,? 88,9 

1) Re! sM •f t ReisepaS ador Persona la~swel s (oinsch 1, Durehreiseverkanr), aber ohne GI'Silzvorkahr mit Art~ I te.-kilrt.m, At:ofl ugs.oowi ll i gJngM tVld 
sonstigen lttsveison,• 2) Einsehl, des Vornehre mit Schiffen über die Rheinhäfen Emutarlch, Bt'Oisach, RheinfaHau, f~"9ffarn, Wall ~nd dla Boden-
seehäfen. 
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9. Grentübartritta ein· und durchreisender Persooer.kt>aftfahrzeuge üba1• die Grenz•m da. Bundllsgabietos 

i.m Novilmb'\f' .1961 
a) Eingereiste Personenoraitfahrzeuge nach dem Heimatstaa{ 

1COO 
. davor. 

PeriJDilen. in 
.. ,, ... ,. 

Hel~~atstaat kraftfahrzeuge Personoo• Kraft- uor.lil~;r- da'lllll Im 
lnsgesam~ kraftvagen räder insgesarl mit "'~·- Llnlen· Gelegenheits· 

aästen I werl<ehr verkehr 

I. Dautsch land 2 122,6 1 865,2 243,2 1lt,2 13,2 219,7 116,4 103,3 
II, Alls 1 anti 1 606,2 1 liJ2,4 158,0 15,8 1~,3 276,8 183,8 93,1 

davon 
Belgien 119,5 110,9 7,9 0,8 0,8 16,3 5,8 10,5 
Oänemarl< 40,3 38,6 o,a 1,0 1,0 27,fi 23,8 3,8 
Frankreich 330,4 294,2 32,5 3,7 3,4 95,3 69,3 26,0 
Großbritannien uad Nordirland 17,6 

(Vereinigtes Königreich) 
17,1 o,~ o,o 0,9 0,3 . 0,3 

Italien 12,6 12,2 O,lt o,o 0 u. .. G,4 - 0,4 
Luxemburg 34,8 32,9 1,8 0,1 0,1 0,2 . 0,2 
Nieder lande 3i'i,8 314,5 fl!,~ 7,1 6,·: 82,1 44,5 37,5 
Norvegen 1,1 1,1 0,0 0,0 o,o 0,0 . 0,0 
Österreich 248,0 217,4 27,8 2,8 2,7 1{.9,~\ 39,0 10,4 
Schweden 3,9 3,8 o,o o,o o,a 0 ., . 0,1 ' . 
Schweiz 405,4 368,7 36,2 O,i D,3 5,0 1 .. 4 a,6 
fschechoslowakel 0,1 o,·1 - D,O 0,0 (1,0 • o,o 
Vereinigte Staaten 14,0 . 13,9 0,0 . . . . . 
iibri ge Länder 6,7 6,6 0,0 o,o O,ü 0,2 . 0,2 

Insgesamt 3 728,8 3 297,6 4131,2 30,~ 27,5 486,6 300,2 196,4 
dagegen ~ovember 1960 3 430,8 2 966,4 439,~ 24,? Z.·:,9 443,3 255,3 188,0 

b) Eingereiste deutsche Personenkl'aftfabrzeuge oacb d"" firoozelng&jg:;· bzt~. Fah:·ta::b:tb;w11) 

1000 ---==r-davor. 
Kratt~:~·~-=:. -1 

Fahr<]äste 
Grenzeingangsland ·Personen· i 11 Kraftomi bus!l911 

bzw. kraftfaht-zeuge Personea- Kraft- da~'!.rn~er· ~ daVOil lo • Fahrtantrittsland 1) insgesamt kraft~~ag&n räder insges~t mH Fahr·· insgesamt Linien- Gelegenheits-
cädat uerketll' Yerkehr ·-· 

Belgien 79,4 73,8 5,0 0,7 0,7 9,7 2,8 6,9 
Dan011ark 41,2 39,7 •!,3 0,2 0,2 5,1 2,7 2,4 
Frankreith 241,6 208,a 30,? 2p9 2,] 3'i,9 20,5 11,4 
Großbritannien und Nordirland o,o . . o,o 0~0 0,1) - o,o 

(Vereinigtes Königreich) 
· ltallen o,o . - c,o o,n 0,3 " 0,3 

luxBIJburg 6+,5 54,1 ·1o,o . a,,. Q ' ... !1',5 1,? 2,8 
Niederlrulde 651,7 576,6 59,9 ~ 'i .... ,,. '+, 7 87,0 41~0 lf6,Q 
Norwegen o,o o,o . . . . . . 
Österreich 325,7 302,1, 21,7 1,·;· ·I,S 2?,S 8,8 16,7 
Sch~eden . . . . - . . . 
Schweiz 718,4 610,5 10,.,7 3 ~' •• 2,9 54,0 37,9 16,1 
Tschechos lowakel o, 1 0,1 . O,D o,a 0,1 . 0,1 
Vereinigte Staaten . - . . . . . . 
Übrige Länder 0,1 0,0 . o,o c,n 1,5 ·1,0 0,6 - , ......... ··----

Insgesamt 2 122,6 1 865,2 21(J,2 ":4,2 13,2 219,7 ~16,4 103,3 
dagegen Nov91ber 1960 1 900,8 1 627,7 ?ß7,7 11,3 10,6 197,0 103,6 87,4 

~alle: Kraftfabrt-Btmdesl!lllt Flansburg 
1) Oie Zuordnl!ß!l erfolot bei den Personenkraftwagen und Krsfträdem nach dem Laad, aus d911 der 6ron7.iihartri'ct erf•llgt, bei den KraftlliWiibusatn 
rlac:h dem Fahrtantritts land. • 21 • · . 
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10. Einnahlien und Ausgaben von Devisen Im Reiseverkehr Im Novedler 1961 und 1960 
nach lfahrungs Iändern 1 l 

. November 1961 I November 1960 
Währungsland 2) 

Einnahe 3) Au$gabell ~l Einnahmen 3) Ausgaben 4) 

.H XlUol 

Belgfan und Luxlmbu~ 4147 7 694 4 417 3992 
Dän9112rk 2662 2 277 1 971 2 246 
Finnland 1348 281 968 233 
FrMkNich 16 059 15 605 16 _632 12 986 
Griechenland 48/J 1408 al3 7&1 
6roBbrftarinlen und Nordirl~ 7182 5139 8249 5469 (Vereinigtes Königreich) 
Irland 16 231 16 25 
lsland 65 3 ll't 33 
Italien 5202 19 370 4 565 16 038 
Niedarlande 5863 39 033 4 924 24 752 
Norwega~ 1 445 472 1 514 407 
Österreich B 258 22211 7993 15175 
Polen 5) 62 21 41 594 
Portugal 172 173 167 192 
Sch~eden 2 447 3 486 2467 3 275 
Schweiz ~nd Ller.bt811Steln 15145 38 007 13 157 33539 
S<!lljetimtoa6) 35 176 37 162 
Spanlsa 4 175 3242 1762 2 117 
Tschechoslowakei 32 76 33 42 
Türkai 597 188 360 104 
Obrig~a fu~a 1,05 1 762 444 1 396 
Afrika 936 1140 1 076 1 014 
Asien 4359 2 115 3 279 1 218 
Australlan 251 212 240 565 
Kanada HlD 1056 6173 900 
Süd- und Mittelamerika 1 896 705 201t8 1 014 
Verel•fgts Staaten 49 040 19 220 56308 19 522 
Auf Länder nicht aufteilb~ Er Iöss 59 35 26 35 

lros~esamt 134 676 185 400 139 454 147 803 

Außerdem für Par"""·<'lherot'iler.Jng 
llootsche Bundesbahn 7 636 5704 6 473 6 814 
Ausländische Verkehrsunternehoen 1605 4 829 Im innerdeutschen Verkehr 

. . 
darunter L:Jftfahrt . 1605 - 4829 

1#1e l1 e: Deutsche Bundesbank 

Zu- (,) bzw. Abnahme (.) 
gegenüber No~embor 191i0 

~l!lllahmon 

. 6,1 • 92,7 
+ 30,0 + 1,4 
+ 39,3 • 20,6 - 3,4 • 20,2 - 3,0 • B7,? 

- 12,9 - 6,0 

- + 82~,0 

- 22,6 - 90,9 
• 14,0 + 2(),g 
' 19,1 t 57,7 . 4,& t 16,0 
t 3,3 ' 46,8 
t 51,2 . 96,5 
t 3,0 - 9,9 . 0,8 t 6,4 
i 15,: ' '13,3 . 5,4 ' B,6 
i tl6,9 t 53,1 . 3,0 • 85,'1 
t 65,8 + 80,6 . 8,8 t 26,2 - 13,~ • 1Z,4 
t 32,9 ' 73,6 
t 4,6 - &2,5 
• 60,6 • -'!6,3 

- 7,~ - 30,5 
- 12,9 . 1,5 
' ·;(~;::~ -
- 3,4 t 25,4 

,, 18,Q - 15,3 

- - 66,8 

- . - 66,8 

1) Bundesgebiet elnschl. Be•'lll1 (Wost) •• 2) FrEOtdwährungsbeträge werden den Ländern zugeordnet; !n denen die betreffonda Währung ~esetzl!chas 
Zahlungsmittel ist, mit Ausnahm& der außereuropäischen assoziierten Gebiete und Länder von Belgien, Frankreich, Grc,ßbr!tannlan, ltall~, den 
NiederLmder., Porbg>.'l :t>lcl Sranlan, deren Beträge den entsprechenden Erdteflon zugerechnet wercien, D~elsezaltlungsmittsl warden dsn L'indem 
zugeraohnet, in den~ sie ausg;,st.elH sind.- 3) Oie Zahlen enthalten die von Geldinstituten und Reisebüros angekauften bz~. Z!J/1! Einzug über-
noll!lleo~r>Sol'ter., snnst'ige Reiseuhiungsmitlel und den Reiseverkehr betreffende Übel'lleisungen aus dflll Ausland sowia die Einaahmen etiS d"' Vet·-

o3nd von 00-llote<t ur.d ~'ID•~en. mßerdoot sind die Barauszahlungen an ausländische Reisende tu Lasten \100 OM-Koder; ·•on Ausländ•m oinbezogen,-
4} An lnlä•det' vsr~wfto Sorter. und sor.stlge Reisezahlungsmlttel, die den Reiseverkehr betreffend•.n Überwelsmgen in das Ausland sowie die 
von inländisch~: Reiser.dan na~h dem />'~sland ausgeführten Oll-Beträge, soweit sie zunickgeflossen sind.- 5) Elr.schl. Oslg•bie\e des Ded,chon 
Reiches (Sta.ld 31;!2.1937), z.Z, tinter po lntscher Verwaltung,. 6) Einschl, Ostgehiete des Deutscher. Reich8f: (StmJ 31,12,1937), :<.Z. :mte" 
sowj .;J"ti scher Ver'vt.:'l l br.go 

• 2Z. 
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